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… GEMEINSAM MIT SEINEN ORTSTEILEN PYHRN, REITHTAL UND WEISSENBACH

I

BÜRGERSERVICE

Telefon: 03612/22 881 DW, Fax: 03612/22 881-3

E-Mail: stadtamt@liezen.at

■ Amtsstunden/Parteienverkehr:

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 

sowie nach telefonischer Vereinbarung

■ Amtsdirektion
DW-

Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel 118

E-Mail: rudolf.hakel@liezen.at

Stadtamtsdirektor Mag. Helmut Kollau 120

E-Mail: helmut.kollau@liezen.at

Markus Schaupensteiner
117

E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at

Sekretariat: Marc Di Lena
119

E-Mail: marc.dilena@liezen.at

Sekretariat: Ulrike Holzknecht
116

E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: Nina Steinbacher 142

E-Mail: nina.steinbacher@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: Astrid Steiner 239

E-Mail: astrid.steiner@liezen.at

■ Bauverwaltung

Leiter Bauverwaltung: 

Ing. Reinhold Kalsberger
114

E-Mail: reinhold.kalsberger@liezen.at

Herbert Waldeck
112

E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Ing. Dana Vostrel
115

E-Mail: dana.vostrel@liezen.at

Kerstin Taucher
121

E-Mail: kerstin.taucher@liezen.at

Sekretariat: Heidi Aichholzer 
113

E-Mail: heidi.aichholzer@liezen.at

■ Finanzverwaltung

Leiter Finanzverwaltung (FV): 

Manfred Bacher
125

E-Mail: manfred.bacher@liezen.at

FV-Stadtkasse: Ilse Stangl
124

E-Mail: ilse.stangl@liezen.at

FV-Gebühren: Erich Luidolt
127

E-Mail: erich.luidolt@liezen.at

FV-Ennstalhalle/Kulturhaus: Brigitte Pichler 123

E-Mail: brigitte.pichler@liezen.at

FV-Musikschule/Kindergarten:

Birgit Tiefenbacher
148

E-Mail: birgit.tiefenbacher@liezen.at

FV-EDV: Gerald Klammer
122

E-Mail: gerald.klammer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Michaela Mayer 128

E-Mail: michaela.mayer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Lisa Oder
148

E-Mail: lisa.oder@liezen.at

FV-Buchhaltung: Franz Schleifer 126

E-Mail: franz.schleifer@liezen.at

■ Bürgerservice

Leiterin Bürgerservice/Standesamt:

Silvia Mader

130

E-Mail: silvia.mader@liezen.at

Barbara Zauner
163

E-Mail: barbara.zauner@liezen.at

Grete Kargl

129

E-Mail: grete.kargl@liezen.at

Standesamt: Panja Lammer
111

E-Mail: panja.lammer@liezen.at

Standesamt: Oliver Zamberger
110

E-Mail: oliver.zamberger@liezen.at

■ Städtischer Bauhof
DW-

Bauhofleiter: Ing. Gilbert Schattauer 132

Sekretariat: Barbara Streit

Alexandra Singer
233

E-Mail: bauhof@liezen.at

Vorarbeiter: Harald Hollinger

E-Mail: harald.hollinger@liezen.at
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Der direkte Draht

zu Ihrer Stadtverwaltung

Wasserwerk: Michael Essenko

E-Mail: wasser.bauhof@liezen.at

Kanal: Herbert Mühlanger

E-Mail: kanal.bauhof@liezen.at

Elektroabteilung: Martin Grüsser

E-Mail: elektro.bauhof@liezen.at

Kläranlage: Dieter Preis

E-Mail: klaeranlage.bauhof@liezen.at

Gärtnerei: Reinhard Peer

E-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.at

Bereitschaftsdienst
0664/251 88 11

■ Gebäudeverwaltung

Leiter: Reinhold Binder 0664/251 88 46

E-Mail: reinhold.binder@liezen.at

Kulturhaus: Walter Fuchs 0664/251 88 60

Reinhard Schachner 0664/251 88 47

E-Mail: kulturhaus@liezen.at

Ennstalhalle: Rudolf Schmied 0664/251 88 43

E-Mail: ennstalhalle@liezen.at

Schwimmbad Liezen:
143

Thomas Wolff
0664/251 88 04

E-Mail: schwimmbad@liezen.at

Badesee Weißenbach:

Christian Hart
0664/457 48 39

Schulen Liezen:

(Volksschule, Neue Mittelschule, Sonderschule)

Manfred Pimperl
0664/251 88 55

E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at

■ Jugendzentrum Liezen
262

0676/840 830 316

E-Mail: jugendzentrum@liezen.at

■ Städtischer Kindergarten

Leiterin: Gabriela Reisenhofer
136

E-Mail: kindergarten@liezen.at

■ Kindergarten Weißenbach 0664 251 8895

E-Mail: weissenbach.kindergarten@liezen.at

■ Kinderhaus

Leiterin: Brigitte Brugger 0676/870 854 071

E-Mail: brigitte.brugger@stmk.volkshilfe.at

■ Kinderkrippe

Leiterin: Anja Bergant 0676/870 854 771

E-Mail: kk.liezen@stmk.volkshilfe.at 

■ Heilpädagogischer Kindergarten

Leiterin: Carmen Stock
158

E-Mail: hpk@liezen.at

■ Öffentliche Bücherei

Leiterin: Andrea Heinrich, MAS
137

Mobil:
0664/251 88 49

E-Mail: bibliothek@liezen.at

■ Neue Mittelschule

Dir. Ernst Karner 0664/251 88 50 oder 155

Lehrerzimmer
146

Fax:

277

E-Mail: nms.liezen@liezen.at

■ Musikschule

Dir. Mag. Susanne Greimel
131

Mobil:
0664/251 88 31

Musikverein – Probelokal 
232

E-Mail: musikschule@liezen.at

■ Volksschule

Dir. Sigrid Bacher
152

Fax:

104

E-Mail: vs.liezen@liezen.at

Volksschule Weißenbach 0664/251 88 94

E-Mail: weissenbach.volksschule@liezen.at

■ Sonderschule

Dir. Barbara Dengg
153

Fax:

105

E-Mail: so.liezen@liezen.at

■ Stadtmarketing & Tourismus Liezen

Hauptplatz 5
03612/25 658

E-Mail: office@stadtmarketing-liezen.at

■ Stadtchronik

Stadtamtsdirektor a.D. Karl Hödl 0664/284 08 88

Telefon:

03612-22881
+ Durchwahl (DW)

BÜRGERMEISTER DW 119

Mag. Rudolf Hakel

Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 

Um telefonische Voranmeldung 

wird gebeten.

SOZIAL- u. GESUNDHEITS-

REFERENTIN
DW 163

Vizebürgermeisterin 

Roswitha Glashüttner

nach telefonischer Vereinbarung

FINANZREFERENT DW 125

Stadtrat Albert Krug

nach telefonischer Vereinbarung

BAU- UND RAUM-

ORDNUNGSREFERENT DW 112

Gemeinderat Herbert Waldeck

nach telefonischer Vereinbarung

VERKEHRSREFERENT DW 114

Gemeinderat Raimund Sulzbacher

nach telefonischer Vereinbarung

KERNGEBIETSREFERENT DW 112

Mag. Renè Wilding

nach telefonischer Vereinbarung

KULTURREFERENTIN DW 237

Gemeinderätin Andrea Heinrich, MAS

nach telefonischer Vereinbarung

JUGENDREFERENT DW 119

Gemeinderat Stefan Wasmer

nach telefonischer Vereinbarung

BILDUNGSREFERENTIN DW 119

Gemeinderätin Karin Jagersberger

nach telefonischer Vereinbarung

SPORTREFERENTIN DW 117

Gemeinderätin Renate Kapferer

nach telefonischer Vereinbarung

UMWELTREFERENT DW 117

Gemeinderat August Singer

nach telefonischer Vereinbarung

FREMDENVERKEHRS-

REFERENT
DW 119

2. Vizebürgermeister Egon Gojer

nach telefonischer Vereinbarung

BAUSPRECHTAG DW 112 – 115

nach telefonischer Vereinbarung

BÜRGERSERVICE

DER STADT LIEZEN

Montag bis Donnerstag

durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr

Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr

Telefon: 03612/22 881-0

Der neue
Gemeinderat
Die Mitglieder

Seite 4

Summer
in the city
Das Programm

Seite 25

2. Rallye
Liezen
Alle Infos

Seite 40

Oldtimer-
Grand Prix
mit Dorffest

Seite 46

Serviceteil mit
Ärzteverzeichnis
Zum Herausnehmen
im Innenteil
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Die vergoldete Liezener Medaille für
Rudi Pollhammer. Im Bild von links: 2. Vizebürgermeister

Egon Gojer, Silvia und Rudi Pollhammer, Bürgermeister 
Rudi Hakel, Vizebürgermeisterin a. D. Theresia Lackner und

Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner.Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend!

Gemeinderatswahl

Nach fast viermonatiger Kommissärstä-
tigkeit darf ich mich mit der Juniausgabe
der Stadtnachrichten als wiedergewählter
Bürgermeister der „neuen“ Stadt Liezen
zurückmelden.

Die Gemeinderatswahl am 22. März
verlief sehr spannend. Die leider nicht
freiwillige Fusionierung mit Weißenbach
und die Tatsache, dass zum ersten Mal
zusätzlich zwei Parteien antraten, sorgten
schon im Vorfeld für heiße Diskussionen.
Auch meine klare Stellungnahme zum
Bau des neuen Einkaufszentrums und
meine Zustimmung zur Unterbringung
von 23 Flüchtlingen im alten Gerichts-
gebäude in der Pyhrnstraße fanden viele
Kritiker.

Trotz dieser nicht besten Voraussetzungen
haben Sie, liebe Liezenerinnen und Lie-
zener, mit Ihrem Votum meinem Team
und mir den klaren Auftrag erteilt,
weitere fünf Jahre für unsere Stadt zu
arbeiten. Herzlichen Dank für Ihr Ver-
trauen! Ich werde mit all meiner Kraft
und Erfahrung versuchen, Ihrem Ver-
trauen gerecht zu werden.

Neuer Gemeinderat – 
neue Ausschüsse

Am 21. April wurde ich in der konsti-
tuierenden Gemeinderatssitzung wieder
zum Bürgermeister gewählt. Mein Vor-
schlag, dass in Zukunft alle Fraktionen
nicht nur zur Mitarbeit eingeladenen,
sondern auch mit Kompetenzen und
damit auch mit Verantwortung ausge-
stattet werden, wurde vom neuen Ge-
meinderat einstimmig mit großer Freude
angenommen. Mit diesem Beschluss
führen Mitglieder aller Gemeinderats-
fraktionen diverse Ausschüsse (siehe
nächste Seiten).

Ich erwarte mir durch diese neue Form
der Zusammenarbeit gute Arbeit von
allen Fraktionen für unsere Stadt. Die
Aufgaben, die auf die Gemeinden zu-
kommen, werden immer umfangreicher
und wir werden uns gemeinsam bemü-
hen, unserer Heimatstadt bestmöglich
zu dienen.

Pläne gibt es viele, es gibt viel zu tun.
Wir werden laufend über die Ausschuss-
tätigkeiten in den Stadtnachrichten be-
richten.

Bürgermeister 
Rudolf Pollhammer

Rudi Pollhammer war mehr als 21 Jahre
Bürgermeister in Weißenbach bei Liezen.
Ende Jänner hat er sich entschieden, bei
der Gemeinderatswahl 2015 nicht mehr
anzutreten. Und damit endete eine lange
Politikerära. Rudi Pollhammer war neben
seiner Bürgermeistertätigkeit auch in ver-
schiedenen Verbänden tätig. Unter ande-
rem war er beim Abfallwirtschaftsverband
Liezen mein Stellvertreter und in diesen
15 Jahren war er mir eine verlässliche
Stütze bei wichtigen Entscheidungen für
die Abfallwirtschaft unseres Bezirkes. Auch
bei allen gemeinsamen Aktivitäten unserer
beiden Orte, wie der Wasserversorgung,
der biologischen Kläranlage und der di-
versen Schulsprengel, hatten wir ein gutes
Einvernehmen. Daher war es für mich
wichtig, Rudi Pollhammer bei einer kleinen
Feier im Kreise seiner ehemaligen Mitar-
beiter und Gemeinderäte mit der vergol-
deten Liezener Medaille auszuzeichnen.

In der Hoffnung auf einen sonnigen
Sommer wünsche ich Ihnen allen Ihren
wohlverdienten Urlaub

Ihr Bürgermeister

Rudi Hakel

33

E-Mail an: rudolf.hakel@liezen.at oder an: Bürgermeister Rudi Hakel, Rathausplatz 1, 8940 Liezen.
Mein Sprechtag: Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr gegen Voranmeldung unter der Telefonnummer 03612/22881-119.

Schreiben Sie mir Ihre Meinung. Ich freue mich auf alle Ihre Reaktionen.
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Der neu gewählte Gemeinderat vor
dem Rathaus der Stadtgemeinde Liezen.

4

Der neue Gemeinderat
der Stadt Liezen

Die ersten Gemeinderatswahlen der „neuen“
Stadt Liezen am Sonntag, den 22. März 2015
brachten folgende Ergebnisse:

Die ebenfalls kandidierende
Liste FRANZ konnte 97 Stim-
men, das sind 2,26 %, erzielen.
Dies reichte allerdings nicht
für ein Mandat und somit auch
nicht für den Einzug in den
Liezener Gemeinderat.

Ein Vergleich des Wahlergeb-
nisses mit jenem aus dem Jahr
2010 erscheint insofern nicht

geeignet, als die Wahlen vor
fünf Jahren noch ohne die Ge-
meinde Weißenbach bei Liezen
stattgefunden haben.

Die einzelnen Sprengelwahler-
gebnisse finden Sie auf der In-
ternetseite der Stadtgemeinde
Liezen unter www.liezen.at ->
RATHAUS & POLITIK ->
Wahlergebnisse.

Die Mandatsverteilung in der „neuen“ Stadt Liezen.

Der neue

„Gemeindevorstand“

Summe der abgegebenen gültigen Stimmen: 4.300

Summe der abgegebenen ungültigen Stimmen:     56

Wahlbeteiligung: 67,25%

Davon entfielen auf die

Stimmen Gemeinderatssitze

SPÖ 2.026 13

ÖVP 1.060 6

FPÖ 503 3

GRÜNE 283 1

LIEB 331 2

Im Rahmen der konstituierenden Gemeinderatssitzung am 
21. April 2015 wurden vom Bezirkshauptmann auch die neu
gewählten Stadtratsmitglieder angelobt (im Bild v.l.): Finanz-
referent Stadtrat Albert Krug, Stadträtin Renate Selinger,
Bürger meister Mag. Rudi Hakel, Bezirkshauptmann Dr. Josef
Dick, 1. Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner, 2. Vize -
bürgermeister Egon Gojer.
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5DER NEUE GEMEINDERAT Juni 2015

Bürgermeister
Mag. Rudolf Hakel (65)

Vizebürgermeisterin
Roswitha Glashüttner (58)
Sozial- und Gesundheits-

referentin

Stadtrat
Albert Krug (30)
Finanzreferent

Gemeinderat
Stefan Wasmer (23)

Jugendreferent

Gemeinderätin
Isabella Seiß (22)

Gemeinderat
Amel Muhamedbegovic (33)

2. Vizebürgermeister
Egon Gojer (42)

Fremdenverkehrsreferent

Stadträtin
Renate Selinger (56)

Gemeinderat
Raimund Sulzbacher (46)

Verkehrsreferent

Gemeinderat
Thomas Hochlahner (37)

Gemeinderätin
Helene Fischlschweiger (44)

Gemeinderätin
Beate Gsenger (46)

Gemeinderat
Ronald Wohlmuther (35)

Gemeinderat
Mag. Renè Wilding (35)

Kerngebietsreferent

Gemeinderat
Thomas Wohlmuther (33)

Gemeinderat
August Singer (58)

Umweltreferent

Gemeinderat
Werner Rinner (44)

Gemeinderat
Gerald Baumann (21)

Obmann des
Prüfungsausschusses

■ SPÖ ■ ÖVP ■ FPÖ ■ LIEB ■ GRÜNE

Gemeinderätin
Andrea Heinrich, MAS (47)

Kulturreferentin

Gemeinderat
Walter Komar (55)

Gemeinderat
Adrian Zauner (44)

Gemeinderat
Ferdinand Kury (67)

Gemeinderätin
Renate Kapferer (56)

Sportreferentin

Gemeinderätin
Karin Jagersberger (45)

Bildungsreferentin

Gemeinderat
Herbert Waldeck (49)

Bau- und Raumordnungs-
referent
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6 DER NEUE GEMEINDERATJuni 2015

Fachausschüsse
des Gemeinderates

Nach den Gesetzesbestimmungen der Steiermär-
kischen Gemeindeordnung sind die Mitglieder
der vom Gemeinderat zu bestellenden Verwal-
tungs- und Fachausschüsse nach dem Verhält-
niswahlrecht zu wählen.

In der Gemeinderatssitzung
vom 12. Mai 2015 wurde hier-
zu die Zahl der Ausschüsse, de-
ren Wirkungsbereich sowie die
Zahl der Ausschussmitglieder
festgelegt. So wurde beschlos-
sen, jeweils 5er-Ausschüsse zu
bilden und diese mit den Mit-
gliedern der SPÖ und der ÖVP
zu besetzen. Wie üblich, werden
die Gemeinderatsmitglieder der
FPÖ, der LIEB und der GRÜ-
NEN eingeladen, mit beraten-
der Stimme an den Ausschuss-
sitzungen teilzunehmen.
Die Aufgabe der Ausschüsse ist
es, in den verschiedenen Fach-
gebieten die Vorberatungen für
Beschlüsse im Gemeinderat zu

führen bzw. entsprechende Be-
schlussvorlagen vorzubereiten.
Zur Überprüfung der gesamten
Gebarung der Gemeinde ein-
schließlich der öffentlichen Ein-
richtungen, Anlagen, Betriebe
hat der Gemeinderat aus seiner
Mitte einen Prüfungsausschuss
zu bestellen. Der Obmann des
Prüfungsausschusses wird durch
die im Gemeinderat vertretene
stimmenschwächste Partei be-
setzt.

Hier eine Übersicht über die
in der Stadt Liezen zukünftig
tätigen Ausschüsse, die jewei-
ligen Vorsitzenden sind mit ei-
nem „V.“ gekennzeichnet:

Prüfungsausschuss

V.: Gerald Baumann GRÜNE

Werner Rinner LIEB
Mag. René Wilding FPÖ
Beate Gsenger ÖVP
Raimund Sulzbacher ÖVP
Ferdinand Kury SPÖ
Adrian Zauner SPÖ

Bau- und Raumordnungs-
ausschuss

V.: Herbert Waldeck SPÖ

Mag. Rudolf Hakel SPÖ
Amel Muhamedbegovic SPÖ
Thomas Hochlahner ÖVP
Egon Gojer ÖVP

Mit beratender Stimme:
Mag. René Wilding FPÖ
August Singer LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Verkehrsausschuss

V.: Raimund Sulzbacher ÖVP

Ferdinand Kury SPÖ
Herbert Waldeck SPÖ
Roswitha Glashüttner SPÖ
Egon Gojer ÖVP

Mit beratender Stimme:
Thomas Wohlmuther FPÖ
August Singer LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Finanz- und Wirtschafts-
ausschuss

V.: Albert Krug SPÖ

Andrea Heinrich SPÖ
Ferdinand Kury SPÖ
Beate Gsenger ÖVP
Egon Gojer ÖVP

Mit beratender Stimme:
Ronald Wohlmuther FPÖ
Werner Rinner LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Umweltausschuss

V.: August Singer LIEB

Andrea Heinrich SPÖ
Karin Jagersberger SPÖ
Renate Selinger ÖVP
Beate Gsenger ÖVP

Mit beratender Stimme:
Ronald Wohlmuther FPÖ
Gerald Baumann GRÜNE

Sozial-, Gesundheits- und 
Familienausschuss

V.: Roswitha Glashüttner SPÖ

Renate Kapferer SPÖ
Walter Komar SPÖ
Helene Fischlschweiger ÖVP
Renate Selinger ÖVP

Mit beratender Stimme:
Ronald Wohlmuther FPÖ
Werner Rinner LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Jugendausschuss

V.: Stefan Wasmer SPÖ

Isabella Seiß SPÖ
Adrian Zauner SPÖ
Helene Fischlschweiger ÖVP
Raimund Sulzbacher ÖVP

Mit beratender Stimme:
Thomas Wohlmuther FPÖ
Werner Rinner LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Sportausschuss

V.: Renate Kapferer SPÖ

Amel Muhamedbegovic SPÖ
Herbert Waldeck SPÖ
Helene Fischlschweiger ÖVP
Thomas Hochlahner ÖVP

Mit beratender Stimme:
Thomas Wohlmuther FPÖ
Werner Rinner LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Kultur- und Veranstaltungs-
ausschuss

V.: Andrea Heinrich, MAS SPÖ

Isabella Seiß SPÖ
Renate Kapferer SPÖ
Helene Fischlschweiger ÖVP
Raimund Sulzbacher ÖVP

Mit beratender Stimme:
Mag. Renè Wilding FPÖ
August Singer LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Gemeinderätliche Personal-
kommission

V.: Mag. Rudolf Hakel SPÖ

Roswitha Glashüttner SPÖ
Albert Krug SPÖ
Egon Gojer ÖVP
Raimund Sulzbacher ÖVP

Bedienstetenvertreter:
Manfred Pimperl
Silvia Mader
Antonia Baumann
Walter Fuchs

Mit beratender Stimme:
Ronald Wohlmuther FPÖ
Werner Rinner LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Schulen-, Kindergärten- und
Bildungsausschuss

V.: Karin Jagersberger SPÖ

Isabella Seiß SPÖ
Stefan Wasmer SPÖ
Renate Selinger ÖVP
Thomas Hochlahner ÖVP

Mit beratender Stimme:
Ronald Wohlmuther FPÖ
Werner Rinner LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Wirtschaftsbetriebe- und 
Fremdenverkehrsausschuss

V.: Egon Gojer ÖVP

Mag. Rudolf Hakel SPÖ
Albert Krug SPÖ
Karin Jagersberger SPÖ
Raimund Sulzbacher ÖVP

Mit beratender Stimme:
Mag. Renè Wilding FPÖ
Werner Rinner LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Kerngebietsmanagement-
Ausschuss

V.: Mag. Renè Wilding FPÖ

Mag. Rudolf Hakel SPÖ
Andrea Heinrich SPÖ
Raimund Sulzbacher ÖVP
Beate Gsenger ÖVP

Mit beratender Stimme:
August Singer LIEB
Gerald Baumann GRÜNE

Vertreter im 
Sozialhilfeverband

Mag. Rudolf Hakel SPÖ
Roswitha Glashüttner SPÖ
Renate Selinger ÖVP

Vertreter im Wasserverband
Totes Gebirge

Mag. Rudolf Hakel

Vertreter im 
Abfallwirtschaftsverband

Mag. Rudolf Hakel SPÖ
Andrea Heinrich SPÖ
Egon Gojer ÖVP

Vertreter bei Stadtmarketing
& Tourismus Liezen
Mag. Rudolf Hakel SPÖ
Egon Gojer ÖVP
Ronald Wohlmuther FPÖ
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7AKTUELL Juni 2015

Besuchen Sie die
nächste öffent liche
Gemeinderatssitzung
im Sitzungssaal des Rathauses

Donnerstag, 25. Juni 2015

Beginn: 18.00 Uhr

Die detaillierte Tagesordnung wird etwa eine Woche vor der
Sitzung an der Amtstafel im Rathaus bekannt gegeben.

Anmeldungen zum
Blumenschmuckbewerb 2015

Wie bereits seit vielen Jahren veranstaltet die
Stadtgemeinde Liezen für alle Blumenfreunde
in Liezen mit ihren Ortsteilen Reithtal, Pyhrn
und Weißenbach auch heuer wieder einen
Blumenschmuckbewerb.

Anmeldeschluss für die Teil-
nahme in diesem Jahr ist am
Freitag, den 26. Juni 2015.
Anmeldungen sind bitte im

Rathaus unter der Telefon-
nummer 03612/22881
Durchwahl 119 (Herr Marc
Di Lena) abzugeben.

Einer der Preisträger im Vorjahr: der Berggasthof Zierer der
Familie Stangl.
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8 SERVICEJuni 2015

INHALT

Nächste Ausgabe:
Erscheint am Donnerstag,
dem 17. September 2015.

Annahmeschluss:
Montag, 24. August 2015.

Die weiteren Termine im Jahr 2015
(ET = Erscheinungstermin, AS = Annahmeschluss):

Dezember-Ausgabe
ET: 17. Dezember 2015
AS: 23. November 2015

Erfolgreich inserieren

Keine Stadtnachrichten erhalten?
Obwohl unsere Stadtzeitung mit dem Vermerk „Amtliche Mitteilung“
versehen ist, kann es vorkommen, dass diese beim Hinweis „Bitte keine
Werbung“ auf dem Postkasten irrtümlich nicht zugestellt wird.

Sollte dies einmal der Fall
sein, erhalten Sie selbstver-
ständlich im Rathaus ein kos-
tenloses Exemplar.

Stadtnachrichten
im Internet
Die aktuelle sowie alle ver-

gangenen Ausgaben der
Liezener Stadtnachrichten
finden Sie auch auf der
Homepage der Stadt Lie-
zen www.liezen.at unter
dem Link „RATHAUS
& POLITIK“ -> „Stadt-
nachrichten Liezen“.

Liebe Leserinnen und Leser!

Unsere Gemeindezeitung
STADT LIEZEN ist in erster
Linie ein Medium, das Sie
über die aktuellen Gescheh-
nisse in unserer Stadt infor-
mieren soll. Ein Druckwerk,
welches sich im Laufe der Zeit
zu einem hochqualitativen
Informa tions  medium ent -
wickelt hat.

Auch die hei mische Wirtschaft
sieht das so und platziert nach
dem Motto „Werbung in
STADT LIEZEN zahlt sich
aus“ immer wieder gerne An-
zeigen. Da sich unser Blatt
aus Gemeindeabgaben finan-
ziert, und wir, das Team von

STADT LIEZEN, eben
sorgsam mit diesen
umgehen wollen, bit-
ten wir Sie, die Stadt-
nachrichten auch als
Werbeforum der Wirtschafts-
treibenden entsprechend an -
zunehmen.

Damit sind wir unserem Ziel,
die Nachrichten unserer Stadt
„ausgeglichen“ zu produzieren,
wieder einen Schritt näher ge-
kommen. Die Wirtschaft
möchten wir weiterhin mit
unserer hohen Qualität anzie-
hen und ihr auch in Zu kunft
eine interessante Werbemög-
lichkeit anbieten. Vorausset-
zung ist natürlich, dass Sie,
liebe Liezenerinnen und Lie-

zener, auch weiterhin eine tolle
Gemeindezeitung ins Haus
bekommen. 

Allenfalls vermehrte Werbe -
einschal tungen in STADT 
LIEZEN bitten wir Sie deshalb
aus diesem Blickwinkel zu se-
hen. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis und wünschen wei-
terhin viel Freude mit Ihren
Stadtnachrichten.

Anzeigen-Hotline:
03612 / 22 881-0

Sonntag, 26. Juli 2015auf der Liezener Hütte
Seite 43

Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch post.at

Amtliche Nachrichten und Informationen
2. Folge / Juni 2015

… GEMEINSAM MIT SEINEN ORTSTEILEN PYHRN, REITHTAL UND WEISSENBACH

I
BÜRGERSERVICE

Telefon: 03612/22 881 DW, Fax: 03612/22 881-3
E-Mail: stadtamt@liezen.at

■ Amtsstunden/Parteienverkehr:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung

■ Amtsdirektion DW-
Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel 118
E-Mail: rudolf.hakel@liezen.at
Stadtamtsdirektor Mag. Helmut Kollau 120
E-Mail: helmut.kollau@liezen.at

Markus Schaupensteiner 117
E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at

Sekretariat: Marc Di Lena 119
E-Mail: marc.dilena@liezen.at
Sekretariat: Ulrike Holzknecht 116
E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: Nina Steinbacher 142
E-Mail: nina.steinbacher@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: Astrid Steiner 239
E-Mail: astrid.steiner@liezen.at

■ Bauverwaltung
Leiter Bauverwaltung: 
Ing. Reinhold Kalsberger 114
E-Mail: reinhold.kalsberger@liezen.at

Herbert Waldeck 112
E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Ing. Dana Vostrel 115
E-Mail: dana.vostrel@liezen.at
Kerstin Taucher 121
E-Mail: kerstin.taucher@liezen.at

Sekretariat: Heidi Aichholzer 113
E-Mail: heidi.aichholzer@liezen.at

■ Finanzverwaltung
Leiter Finanzverwaltung (FV): 
Manfred Bacher 125
E-Mail: manfred.bacher@liezen.at

FV-Stadtkasse: Ilse Stangl 124
E-Mail: ilse.stangl@liezen.at
FV-Gebühren: Erich Luidolt 127
E-Mail: erich.luidolt@liezen.at
FV-Ennstalhalle/Kulturhaus: Brigitte Pichler 123
E-Mail: brigitte.pichler@liezen.at

FV-Musikschule/Kindergarten:
Birgit Tiefenbacher 148
E-Mail: birgit.tiefenbacher@liezen.at

FV-EDV: Gerald Klammer 122
E-Mail: gerald.klammer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Michaela Mayer 128
E-Mail: michaela.mayer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Lisa Oder 148
E-Mail: lisa.oder@liezen.at
FV-Buchhaltung: Franz Schleifer 126
E-Mail: franz.schleifer@liezen.at

■ Bürgerservice
Leiterin Bürgerservice/Standesamt:
Silvia Mader 130
E-Mail: silvia.mader@liezen.at
Barbara Zauner 163
E-Mail: barbara.zauner@liezen.at

Grete Kargl 129
E-Mail: grete.kargl@liezen.at
Standesamt: Panja Lammer 111
E-Mail: panja.lammer@liezen.at

Standesamt: Oliver Zamberger 110
E-Mail: oliver.zamberger@liezen.at

■ Städtischer Bauhof DW-
Bauhofleiter: Ing. Gilbert Schattauer 132
Sekretariat: Barbara Streit

Alexandra Singer 233
E-Mail: bauhof@liezen.at
Vorarbeiter: Harald Hollinger
E-Mail: harald.hollinger@liezen.at

Sprechtage
im Stadtamt Liezen

Neuer Serviceteil

zum Herausnehmen!

I
Juni 2015

✁

Der direkte Draht
zu Ihrer Stadtverwaltung

Wasserwerk: Michael Essenko
E-Mail: wasser.bauhof@liezen.at
Kanal: Herbert Mühlanger
E-Mail: kanal.bauhof@liezen.at
Elektroabteilung: Martin Grüsser
E-Mail: elektro.bauhof@liezen.at
Kläranlage: Dieter Preis
E-Mail: klaeranlage.bauhof@liezen.at

Gärtnerei: Reinhard Peer
E-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.at

Bereitschaftsdienst 0664/251 88 11

■ Gebäudeverwaltung
Leiter: Reinhold Binder 0664/251 88 46
E-Mail: reinhold.binder@liezen.at
Kulturhaus: Walter Fuchs 0664/251 88 60

Reinhard Schachner 0664/251 88 47
E-Mail: kulturhaus@liezen.at
Ennstalhalle: Rudolf Schmied 0664/251 88 43
E-Mail: ennstalhalle@liezen.at
Schwimmbad Liezen: 143
Thomas Wolff 0664/251 88 04
E-Mail: schwimmbad@liezen.at
Badesee Weißenbach:
Christian Hart 0664/457 48 39

Schulen Liezen:
(Volksschule, Neue Mittelschule, Sonderschule)
Manfred Pimperl 0664/251 88 55
E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at

■ Jugendzentrum Liezen 262
0676/840 830 316

E-Mail: jugendzentrum@liezen.at

■ Städtischer Kindergarten
Leiterin: Gabriela Reisenhofer 136
E-Mail: kindergarten@liezen.at

■ Kindergarten Weißenbach 0664 251 8895
E-Mail: weissenbach.kindergarten@liezen.at

■ Kinderhaus
Leiterin: Brigitte Brugger 0676/870 854 071
E-Mail: brigitte.brugger@stmk.volkshilfe.at

■ Kinderkrippe
Leiterin: Anja Bergant 0676/870 854 771
E-Mail: kk.liezen@stmk.volkshilfe.at 

■ Heilpädagogischer Kindergarten
Leiterin: Carmen Stock 158
E-Mail: hpk@liezen.at

■ Öffentliche Bücherei
Leiterin: Andrea Heinrich, MAS 137
Mobil: 0664/251 88 49
E-Mail: bibliothek@liezen.at

■ Neue Mittelschule
Dir. Ernst Karner 0664/251 88 50 oder 155
Lehrerzimmer 146
Fax: 277
E-Mail: nms.liezen@liezen.at

■ Musikschule
Dir. Mag. Susanne Greimel 131
Mobil: 0664/251 88 31
Musikverein – Probelokal 232
E-Mail: musikschule@liezen.at

■ Volksschule
Dir. Sigrid Bacher 152
Fax: 104
E-Mail: vs.liezen@liezen.at
Volksschule Weißenbach 0664/251 88 94
E-Mail: weissenbach.volksschule@liezen.at

■ Sonderschule
Dir. Barbara Dengg 153
Fax: 105
E-Mail: so.liezen@liezen.at

■ Stadtmarketing & Tourismus Liezen
Hauptplatz 5 03612/25 658
E-Mail: office@stadtmarketing-liezen.at

■ Stadtchronik
Stadtamtsdirektor a.D. Karl Hödl 0664/284 08 88

Telefon:

03612-22881
+ Durchwahl (DW)

BÜRGERMEISTER DW 119
Mag. Rudolf Hakel
Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten.

SOZIAL- u. GESUNDHEITS-
REFERENTIN DW 163
Vizebürgermeisterin 
Roswitha Glashüttner
nach telefonischer Vereinbarung

FINANZREFERENT DW 125
Stadtrat Albert Krug
nach telefonischer Vereinbarung

BAU- UND RAUM-
ORDNUNGSREFERENT DW 112
Gemeinderat Herbert Waldeck
nach telefonischer Vereinbarung

VERKEHRSREFERENT DW 114
Gemeinderat Raimund Sulzbacher
nach telefonischer Vereinbarung

KERNGEBIETSREFERENT DW 112
Mag. Renè Wilding
nach telefonischer Vereinbarung

KULTURREFERENTIN DW 237
Gemeinderätin Andrea Heinrich, MAS
nach telefonischer Vereinbarung

JUGENDREFERENT DW 119
Gemeinderat Stefan Wasmer
nach telefonischer Vereinbarung

BILDUNGSREFERENTIN DW 119
Gemeinderätin Karin Jagersberger
nach telefonischer Vereinbarung

SPORTREFERENTIN DW 117
Gemeinderätin Renate Kapferer
nach telefonischer Vereinbarung

UMWELTREFERENT DW 117
Gemeinderat August Singer
nach telefonischer Vereinbarung

FREMDENVERKEHRS-
REFERENT DW 119
2. Vizebürgermeister Egon Gojer
nach telefonischer Vereinbarung

BAUSPRECHTAG DW 112 – 115
nach telefonischer Vereinbarung

BÜRGERSERVICE
DER STADT LIEZEN
Montag bis Donnerstag
durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr
Telefon: 03612/22 881-0

Der neue
Gemeinderat
Die Mitglieder

Seite 4
Summer
in the city
Das Programm

Seite 25
2. Rallye
Liezen
Alle Infos

Seite 40
Oldtimer-
Grand Prix
mit Dorffest

Seite 46

Serviceteil mit
Ärzteverzeichnis
Zum Herausnehmenim Innenteil

DER NEUE GEMEINDERAT 4 – 6

AKTUELL 7

WIRTSCHAFT UND FINANZEN 10

STADTMARKETING & 
TOURISMUS 11

BAUGESCHEHEN 12 – 14

VERKEHR 16

STÄDTISCHER BAUHOF 16

KULTUR
Die neue Kulturreferentin 17
24 Hours of Jazz 17
Musikverein Liezen 18
Sängerrunde Weißenbach 19

VERANSTALTUNGEN & TERMINE
Oldtimermarkt 19
Veranstaltungskalender 20
Katholische Pfarre 20

BIBLIOTHEK 20 – 21

KINDER 22 – 24

JUGEND 25 – 27

SCHULEN UND BILDUNG
Volksschule Liezen 27 – 28
Volksschule Weißenbach 28
Neue Mittelschule 29 – 30
Musikschule 30
BHAK/BHAS 31

SOZIALES & GESUNDHEIT
Apotheken-Bereitschaftsdienste 31
Rotes Kreuz 33
Gemeindehilfsverein Weißenbach 33
Volkshilfe-Sozialzentrum 34

UMWELT & ENERGIE 35 – 38

SPORT UND VEREINE
2. Rallye Liezen 40
Box-Club Fit4Fun 41
Naturfreunde Liezen 42
Bergsportfest 43
Familienradwandertag 44
City Rock 44
Radsporthochburg 45
Verein Lebensfreude 46
Motorrad-Oldtimer-Grand Prix 46 – 47

AUS UNSERER PARTNERSTADT 48

WISSENSWERT UND AKTUELL
Muttertagsgruß des Gemeinderates 49
Freiwillige Feuerwehr Liezen-Stadt 50
FF Weißenbach/Liezen 50 – 51
Was wurde aus …? 51

ERINNERUNGEN
Landeskundeseminar 52
Was es alles gab in Liezen 53
Liezen im Rückblick 54

STADTTELEGRAMM 54 – 55

Impressum
HERAUSGEBER UND MEDIENINHABER
Stadtgemeinde Liezen, Rathausplatz 1, 8940 Liezen
www.liezen.at
Telefon: +43 (0)3612/22881-0
Fax: +43 (0)3612/22881-3, 
e-mail: stadtamt@liezen.at

FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH
Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel
e-mail: rudolf.hakel@liezen.at

REDAKTION
Herbert Waldeck, Stadtamt Liezen
Telefon: +43 (0)3612/22881-112
e-mail: herbert.waldeck@liezen.at

GESAMTHERSTELLUNG
Jost Druck & Medientechnik
Döllacher Straße 17, 8940 Liezen, 
Telefon: +43 (0)3612/22086-0
Fax: +43 (0)3612/22086-4 
e-mail: office@jostdruck.com, www.jostdruck.com

Alle Rechte vorbehalten.

Für den Inhalt der Inserate ist der Inserent 
verantwortlich.

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Soweit in dieser Ausgabe der Stadtnachrichten 
personenbezogene Ausdrücke  verwendet werden,
 umfassen diese Frauen und Männer gleichermaßen.
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10 WIRTSCHAFT UND FINANZENJuni 2015

Bitte bei Einzahlungen
beachten!

Die Finanzverwaltung ersucht:

Nach erfolgter Umstellung auf ein neues EDV-System im
Stadtamt Liezen wird höflich gebeten, bei Einzahlungen von
Gebühren usw. unbedingt die „aktuelle Zahlungsreferenz“
anzuführen (diese ist auf der jeweiligen Vorschreibung er-
sichtlich).

Nur dadurch ist eine korrekte Zuordnung zu den offenen Be-
trägen gegeben. Gleichzeitig wird damit eine zusätzliche Kos-
tenbelastung für den/die Abgabepflichtigen vermieden.

Neu: Das Arthouse Café

Das Arthouse hat sich er-
weitert: Von Dienstag
bis Samstag gibt es ab
12.00 mittags ab sofort
auch das „Arthouse
Café“. Dazu gekommen

ist eine gemütliche Gartenlounge, die den Gästen –
vorausgesetzt das Wetter entspricht – ebenfalls schon ab 12.00
Uhr mittags zur Verfügung steht. Neu auf der Karte finden die
Gäste Kaffee und Süßes. Im Arthouse sorgen ein neuer Pool
Billard-Tisch und ein klassischer „Wuzzler“ für Spaß.

A
nz
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Berggasthof Ziererim

„Lustig Essen“

Samstag, 10. Oktober 2015:
Degustationsessen und Weinverkostung
mit Dieter Mitterer von der Vinothek Liezen

Sonntag, 11. Oktober 2015:
Frühschoppen mit Musik

Vorschau:

Zierer-Catering

Infos unter:

Berggasthof Zierer, Karin Stangl
Hirschriegelweg 20, 8940 Liezen

Telefon: 03612/23413
Telefax:+43 3612 23413-4

E-Mail: zierer@zierer.co.at
www.zierer.co.at

vom 30. Juni bis 5. Juli 2015
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11STADTMARKETING & TOURISMUS Juni 2015

Neues Infobüro
von Stadtmarketing & Tourismus
Mit 1. April dieses Jahres hat Stadtmarketing &
Tourismus Liezen ein neues Infobüro am Standort
„Hauptplatz 5“ bezogen.

Die bisherigen Räumlichkeiten
im Rathaus Liezen wurden zu
klein und die Stadtgemeinde
hat durch die Gemeindefusion
ihrerseits einen erhöhten Platz-
bedarf.
Der neue Standort am Haupt-
platz ist ideal und bietet 80 Qua-
dratmeter Fläche, womit man
auch die Funktion eines moder-

nen Infobüros abdecken kann.
Das Büro von Stadtmarketing
Liezen wird von vielen Besu-
chern als regionales Infobüro
wahrgenommen und nicht nur
als Auskunftsstelle über die
Stadt Liezen betrachtet. Das
Büro dient auch als Ausgabe-
und Abrechnungsstelle der Lie-
zen Gutscheine.

Neuer Tourismusverein
in Weißenbach

Durch die Gemeindefusion wurden die beiden
ehemaligen Tourismusverbände aufgelöst und
in den neuen Tourismusverband integriert bzw.
der Tourismusverband Liezen neu konstituiert.

Die beiden ehemaligen Obmän-
ner des Tourismusverbandes
Weißenbach, Johann Lüfteneg-
ger und Gernot Stelzer, sitzen
nun in der neuen Kommission.
Um die bewährten Aktivitäten
in Weißenbach in gewohnter
Weise fortführen zu können,
hat man in Weißenbach einen
neuen Verein gegründet, der

seitens Stadtmarketing & Tou-
rismus Liezen mit den gleichen
finanziellen Mitteln ausgestattet
ist wie der ehemalige Weißen-
bacher Verband. Damit ist ein
eigenständiges Arbeiten über
den neuen Verein möglich. Grö-
ßere Projekte werden selbstver-
ständlich gemeinsam abgewi-
ckelt.

Bella Italia zum Genießen
Mit dem „Mercato Bella Italia“ kommt vom 9. bis
11. Juli 2015 auch heuer wieder das Land der ku-
linarischen Genüsse auf den Liezener Hauptplatz.

Der Hauptplatz wird dabei zur
„Piazza della festa“. Bunter
Marktzauber und der Charme
unserer südlichen Nachbarn
sorgen für echtes Dolce Vita.

Fantastisches Wetter mit Tem-
peraturen wie in Süditalien
sorgten letztes Jahr bei der Pre-
miere für ein tolles Fest samt
Live-Musik. Natürlich hoffen
wir wieder auf sonnige Tage,
aber alleine schon die italieni-
schen Köstlichkeiten wie Pizza,
Pasta, Weine, betörende medi-
terrane Gewürze, Oliven oder
Schinken bringen zum Start

der Urlaubszeit den Duft von
Italien in unsere Stadt.

Die italienischen Tage beginnen
am Donnerstag, den 9. Juli.
Der Markt bietet auch Freitag
und Samstag jeweils ab 10.00
Uhr seine Köstlichkeiten an,
die wir an Italien so lieben:

Käse vom Pecorino bis zum
Parmigiano, Prosciutto, Salami,
Mortadella und Dolci in allen
erdenklichen Formen und Va-
riationen. Dazu ein Glas San-
giovese – das ist bella Italia wie
es leibt und lebt!

Neuerlicher Rekordumsatz

bei Liezen-Gutscheinen
Bereits zum siebenten Mal in Folge kann sich
Stadtmarketing Liezen über eine Umsatzsteigerung
beim Verkauf von Liezen-Gutscheinen freuen.

Bürgermeister Rudi Hakel beim Einstandsbesuch im neuen
Stadtmarketingbüro mit (v.l.) Geschäftsführer Hartwig Strobl,
Helga Tomani und Ingrid Maier.

Urlaubsgefühle mitten in unserer Stadt: Vom 9. bis 11. Juli
wird sich der Hauptplatz wieder als italienischer Markt mit vie-
lerlei köstlichen Spezialitäten präsentieren.

Im Jahr 2014 wurden Gutscheine im Wert von 1,72 Millionen
Euro verkauft. Dies bedeutet eine Steigerung um ca. 5% zum
Jahr 2013. Der Verkauf der Gutscheine erfolgt großteils über
die Liezener Trafiken und Banken.
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Wichtig für Anrainer und Nachbarn:
Kundmachungen zu Bauver handlun gen

auf www.liezen.at beachten!

Grundsätzlich werden Anrainer sowie Nachbarn
persönlich und schriftlich mittels sogenannter
Ladung und Kundmachung zu Bauverhand-
lungen geladen.

Um vielleicht auch, wie es im
Steiermärkischen Baugesetz
lautet, „allenfalls betroffene
Nachbarn“ über Bauvorhaben
zu informieren, die von der
Baubehörde nicht persönlich
darüber verständigt wurden,
erfolgt zusätzlich auch noch
ein Anschlag an der Amtstafel
im Rathaus der Stadt Liezen.
Weiters sollen die „allenfalls

betroffenen Nachbarn“ über
das Internet der jeweiligen Bau-
behörde Kenntnis über Bau-
vorhaben erlangen können.
Aktuelle Bauverhandlungen
sind daher auch auf der In-
ternetseite der Stadtgemeinde
Liezen www.liezen.at unter
dem Link „Rathaus & Poli-
tik“ und „Bauverhandlun-
gen“ abrufbar.

Aktuelle Bauverhandlungen sind auf der Internetseite der
Stadtgemeinde Liezen abrufbar.

12

Einkaufszentrum ELI:
Baubeginn steht unmittelbar bevor
Nach Abschluss der Mitte April dieses Jahres be-
gonnenen Abbrucharbeiten an der Bahnhofstraße
wird Anfang Juli mit dem Bau des neuen Ein-
kaufszentrums begonnen.

Der Abbruch der Gebäude
Bahnhofstraße 6 bis 10 ist in
den vergangenen Monaten er-
folgt.
In den nächsten Wochen wird
mit den Tiefgründungen und
dem Bau des neuen Einkaufs-
zentrums begonnen, wobei ge-
plant ist, den Rohbau noch im
Jahr 2015 fertigzustellen. Die
Eröffnung ist für Ende 2016
vorgesehen.

Interessantes Detail zur Ertei-
lung der Baubewilligung: Noch
nie wurde in der Stadtgemeinde
Liezen ein derart umfangreiches
und aufwändiges Bauverfahren
abgewickelt. Alleine der Bau-
bewilligungsbescheid umfasst
128 vollgeschriebene A4-Seiten.
Der Stoß der dazugehörigen
Einreichunterlagen wie Bauplä-
ne und Baubeschreibungen ist
fast einen halben Meter hoch.
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Die letzten Überreste des ehemaligen Gigasport-Gebäudes
von Kastner + Öhler. Dieses Geschäftsgebäude wurde im Jahr
1979/1980 ursprünglich als Kastner + Öhler-Möbelhaus errich-
tet.

Hier eine Computergrafik der zukünftigen so genannten „Mall“
(ausgesprochen „Mol“), auf Deutsch des „Innenlebens“ des
neuen Einkaufszentrums.

2-Zimmer-Wohnung mit Loggia, nahe Stadt-

zentrum, ca. 69 m² Wohnfläche, Kellerabteil,

möbliert, HWB 63, € 82.000,-

www.salzkammergut-immobilien.at

Tel. 0664/261 75 50LI
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So, wie in dieser Computeranimation dargestellt, wird sich
das neue Einkaufszentrum beim Bahnhof im Spätherbst
2016 präsentieren.
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Aktuelle Bauvorhaben in unserer Stadt

Zwei Mehrfamilienwohnhäuser der Ennstal
werden fertiggestellt

Noch im kommenden Juli werden 12 neue Wohnungen in der
Friedau übergeben. In den nächsten Wochen ist durch die
Siedlungsgenossenschaft Ennstal auf der ehemaligen Liegen-
schaft „Jugend am Werk“ auch der Beginn für den zweiten
Bauabschnitt vorgesehen.

Für den Dezember dieses Jahres ist die Fertigstellung und
Übergabe von insgesamt 10 Wohnungen mit Tiefgaragenab-
stellplätzen auf der ehemaligen Liegenschaft „Teply“ an der
Salzstraße vorgesehen. Bauherr dieser Wohnanlage ist ebenfalls
die Siedlungsgenossenschaft Ennstal.
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14 BAUGESCHEHENJuni 2015

Demnächst Baubeginn in der Admonter Straße

Der Baubeginn für das Wohn- und Geschäftshaus „Admonter Straße 1“ sowie für das Seniorenwohnhaus am Standort
„Admonter Straße 4“ auf dem Gelände des Erzherzog-Johann-Parks ist für den Sommer geplant. In den Computergrafiken
(runder Bildausschnitt) sind die geplanten Gebäude ersichtlich.

Auf den Wißmann-Gründen wurden die Baubewilligungen
für die ersten vier Einfamilienwohnhäuser erteilt. Mit dem
Bau wurde bereits begonnen. Insgesamt werden auf diesen
Grundstücken im ersten Abschnitt sieben Wohnhäuser zur 
Errichtung gelangen. Die Straßenbezeichnung für diese neue
Wohnhaussiedlung wird „Hermann-von-Wißmann-Weg“ 
lauten.

Insgesamt 10 Wohneinheiten in Massiv-Holzbauweise werden
im Oktober dieses Jahres in der Langpoltenstraße ihrer Be-
stimmung übergeben. Zusätzlich wurden für die einzelnen
Wohnungen Carportabstellplätze errichtet. Die Wohnungen
im Erdgeschoß verfügen auch über einen kleinen Gartenanteil.
Bauherr ist die GWS, die Gemeinnützige Alpenländische Ge-
sellschaft für Wohnungsbau und Siedlungswesen aus Graz.

Bauvorhaben im Ortsteil Weißenbach

Bekanntgabe von
Baugrundstücken u. Leerflächen

Im Stadtamt Liezen langen laufend Anfragen
über verfügbare Baugrundstücke für die Er-
richtung von Eigenheimen sowie auch Anfragen
über verfügbare Freiflächen für Handelsbetriebe
oder Büros ein.

Da die Stadtgemeinde Liezen
nicht immer über alle Infor -
mationen zu diesen Anfragen

verfügt, möchten wir die Lie-
genschaftseigentümer ersu-
chen, allfällige zum Verkauf

stehende Baugrundstücke bzw.
Gewerbe liegen schaften und
Freiflächen für Handelsbetrie-
be, Büros oder Dienstleistungs-
betriebe dem Stadtamt Liezen
bekannt zu geben.
Es wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass die Stadtverwal-
tung in diesem Zusammenhang
nicht als Makler auftreten möch-
te, sondern lediglich als Vermitt-
ler. Sollten die verfügbaren Flä-
chen bereits zur Verwertung an

ein Maklerbüro gemeldet wor-
den sein, würde auch die Stadt-
verwaltung im Falle einer Anfrage
den Kontakt zum jeweiligen Im-
mobilienbüro herstellen.
Diese Sammlung von Daten
wird als Serviceleistung ange-
boten.
Bitte geben Sie Ihre Daten in
der Bauverwaltung der Stadt
Liezen unter der Telefonnum-
mer 03612/22 88 1 DW 112
bis 115, bekannt.
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Bitte beachten Sie die Sperren des Bosrucktunnels in den Som-
mermonaten. 
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Bürgermeister Rudi Hakel konnte im Frühjahr die Auszeichnung
von Landeshauptmann Franz Voves, Landeshauptmann-Stell-
vertreter Hermann Schützenhöfer und vom Obmann des Stei-
rischen Volksbildungswerkes, Präsident Prof. Kurt Jungwirth,
entgegennehmen.

Liezen ist
„Stadt der kurzen Wege“

Beim Gemeindewettbewerb des „Steirischen
Volksbildungswerkes“ zum Thema „Mobilität
und kurze Wege“ konnte unsere Stadt eine be-
sondere Auszeichnung entgegennehmen.

Mit dem hervorragenden 3.
Platz gilt Liezen als überaus
„kompakt und bürgerfreund-
lich“. So entspricht beispiels-
weise die Achse von der Stadt-
pfarrkirche bis zum Bahnhof
Liezen ziemlich genau der Achse
vom Grazer Hauptplatz bis zum
Jakominiplatz. Die öffentlichen,
kulturellen und sozialen Ein-
richtungen, aber auch die Ein-
kaufsmöglichkeiten des tägli-
chen Bedarfs sind bürgerfreund-
lich auf das ganze Stadtgebiet
verteilt, so der Bericht der Ex-
perten des „Steirischen Volks-
bildungswerkes“.

Des Weiteren heißt es in dem
Bericht: alle Einrichtungen sind
von den zentralen Wohnanla-
gen in maximal 30 Minuten
zu Fuß erreichbar, aber auch
der Postbus bedient die Haupt-
erschließungsstraßen und ein
Ruftaxi, das von der Stadt mit
ungefähr 60.000 Euro im Jahr
unterstützt wird, ergänzt die
Strecken.

Mobilitätsmanagement wird in
Liezen bereits seit 1992 betrie-
ben, besonderes Augenmerk
wurde dabei auf die Entschleu-
nigung im Stadtbereich gelegt.

Probleme?
Bereitschaftsdienst anrufen

0664 / 251 88 11
Falls ein Problem auftritt, für dessen Behebung die Ge-
meinde zuständig ist (z. B.: Rohrbruch der Wasserleitung,
plötzliche Schäden an einer Straße etc.), werden Sie ge-
beten, dies unverzüglich dem Bereitschaftsdienst der
Stadt ge meinde unter der Telefonnummer 0664/251 88
11 zu melden.

Totalsperren
des Bosrucktunnels

Die ASFINAG informiert, dass im Zuge der Fer-
tigstellung der neuen Weströhre vor der Freigabe
noch Fertigstellungsarbeiten durchzuführen sind.

Dafür sind insgesamt etwa 20
Nachtsperren sowie acht kurz-
fristige Totalsperren des Bos-
rucktunnels erforderlich.
Diese Sperren werden zu fol-
genden Terminen vorgenom-
men: 13. 7., 14. 7., 15. 7., 16.
7., 10. 8., 11. 8., 12. 8., 13. 8.
bis 17. 8., 18. 8., 19. 8., 20. 8.,

2. 9., 9. 9., 15. 9. und 22. 9.
2015 sowie am 6. 10. 2015.

Die Sperren werden ausschließ-
lich von Montag bis Freitag in
der Zeit von 21.00 bis 5.00
Uhr vorgenommen werden, da
der Nachtverkehr unter der
Woche deutlich reduziert ist.
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Sehr geehrte Liezenerinnen
und Liezener,
ich darf mich Ihnen als
neu gewählte Kultur -
referentin der Stadt
Liezen vorstellen.

Der Aufgabenbereich ist mir
bereits vertraut, vielleicht er-
innern sich einige von Ihnen
an meine Tätigkeit als Kul-
turreferentin in den Jahren
2005 bis 2011.
Nachdem ich mich zwischen-
zeitlich anderen Bereichen zu-
gewandt und mein Studium
abgeschlossen habe, nehme
ich nun die Herausforderun-
gen als Kulturreferentin der
neuen Stadtgemeinde Liezen
gerne wieder an. Diese sind
vielfältig: Es gilt, die Interessen
und Wünsche beider ehemals
eigenständiger Gemeinden
bestmöglich zu berücksichti-
gen und mit einem attraktiven
Programm möglichst alle Lie-
zenerinnen und Liezener für
Kultur und kulturelle Aktivi-
täten zu begeistern.
Dazu gehört für mich, Be-
währtes zu erhalten und zu
fördern, aber auch, neue Wege
zu beschreiten, falls sich dies
als nötig erweisen sollte.
Das Fördern heimischer
Kunst- und Kulturschaffender
wird in der kommenden
Funktionsperiode ebenso ein
Schwerpunkt sein wie die För-
derung der Jugend (wie es in
der Musikschule ja bereits auf
außergewöhnliche und her-
vorragende Weise geschieht)
– sowohl als aktiv Gestaltende
als auch als Besucher kindge-

rechter Veranstaltungen bzw.
Veranstaltungen und Konzerte
für Jugendliche.
Wichtig ist für mich in der
Kulturarbeit auch, Koopera-
tionen einzugehen und Syner-
gien zu nutzen. Kulturinteres-
sierte sind herzlich eingeladen,
ihre Wünsche und Ideen ein-
zubringen; die Kulturszene soll
durch ein aktives Miteinander
belebt werden, und die Lieze-
nerinnen und Liezener sollen
sich mit „ihrem“ Kulturpro-
gramm identifizieren können.
Für diesen Austausch ist künf-
tig zwei Mal im Jahr ein Kul-
turstammtisch geplant, bei
dem alle Bürger eingeladen
sind, ihre Ideen und Vorstel-
lungen kundzutun. Ab Herbst
werde ich auch einmal pro
Monat einen Kultursprechtag
abhalten, Zeit und Ort werden
noch bekannt gegeben.
Ansonsten bin ich täglich vor-
mittags in der Bibliothek Lie-
zen unter der Telefonnummer
03612/22881-137 oder -237
bzw. unter kultur@liezen.at
erreichbar.
Mit den besten Wünschen für
eine gelungene Kulturarbeit

Andrea Heinrich

Kulturreferentin
Andrea Heinrich

„24 Hours of Jazz“: Jazz vom Feinsten mit Unterstützung des
Kulturreferates der Stadtgemeinde Liezen.

Kamerun/New York, die ita-
lienische Region Apulien/Ruvo
di Puglia, Berlin und Graz re-
präsentieren die wwWelt des
Jazz, aus dem unsere Künstler
für ihre Live-Premieren nach
Liezen gereist sind, die auf den
diversen Bühnen der Bezirks-
hauptstadt den Jazz an diesem
Tag feierten.
Von Mitternacht bis Mitter-
nacht war das freie Radio im
Ennstal als größter österrei-
chischer Präsentator im Ge-
spräch mit einigen international
arrivierten, aber auch vielen
jungen Künstlern, wie etwa
dem in London lebenden jun-
gen Tiroler Hang-Spieler Manu
Delago, auf dessen Künste mitt-
lerweile auch die isländische
Pop-Ikone Björk zurückgreift
oder der künstlerische Kopf des
A-Capella-Quintetts „E Nine
O Four“, Patrik Thurner aus
Selzthal. Mit dem Bassisten Ca-
meron Brown aus New York
war ein sichtlich gerührter „Old
Lion“ des Jazz um 1.30 Uhr
unser nächtlicher Gast, der sei-
nen Teil der modernen Jazzge-

schichte On Air zu erzählen
wusste.
Die Live-Konzerte – erstmals
auch aus dem Einkaufszentrum
Arkade via Stream in der Region
und ins Netz übertragen – brach-
ten den Pianisten Livio Minafra,
einen immer überraschenden
Künstler, den man ansonsten
in Japan oder Australien im
Konzertrahmen erleben kann,
in Berührung mit den Besuchern
der Shopping-Mall.
Aus New York direkt nach Lie-
zen kam der Sänger und Band-
leader Gino Sitson, ein afrika-
nischer Bobby McFerrin, der
aber speziell durch seine in Ba-
mileke gesungenen Stücke ei-
nen völlig eigenständigen Weg
geht und der hier mit seiner
„Styrian Affair“ ein neues Trio
vorstellte.
Der ‚Jazz Lag‘ nach den 24
Stunden ist verflogen, die Ideen
sprießen und dem ersten 5-
jährigen Jubiläum steht im
kommenden Jahr nichts im
Wege, der nächste Schritt wartet
auf die Hörer und Besucher in
aller wwwelt.

24 Hours of Jazz
am Radio Jazz Day

Liezen 2015

Nach den Jahren 2003, 2013 und
2014 sind die „24 Hours of Jazz“ in
den letzten Jahren langsam in ihrer
Form gewachsen und seit 2013 mit
dem „International Jazz Day of
UNESCO“ am 30. April mit der ur-

sprünglichen Idee von Radio Freequenns zum
markanten Begriff „Radio Jazz Day Liezen“ ver-
schmolzen, der in diesem Jahr sogar um ein Extra
am 1. Mai erweitert wurde.
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Opernabo Graz
für die Saison 2015/2016

Das Kulturreferat der Stadt Liezen organisiert
jedes Jahr Fahrten zu Opern-, Operetten-,
Tanz- und Musicalaufführungen in Graz, und
zwar im Sonntag-Nachmittags-Abonnement.

Sechs- bis achtmal pro Saison
fahren die Teilnehmer zu aus-
gewählten Aufführungen.
Diese Abo-Fahrten sind für
alle Interessierten und nicht
an den Wohnsitz gebunden!
Zustiegsmöglichkeiten gibt es

in Liezen, Admont, Rotten-
mann oder Trieben.
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen gerne Silvia Mader un-
ter der Telefonnummer
03612/22881-130 zur Ver-
fügung.

Fo
to

: D
im

o 
D

im
ov

Fo
to

: B
ür

ge
rm

ei
st

er
 R

ud
i H

ak
el

„DIE LUSTIGE WITWE“ im Opernhaus Graz. 

Das musikalische Programm
spannte einen Bogen von Gabrieli
über die bekanntesten Vertreter
der Donaumonarchie wie Strauß
und Lehar bis hin zu Freddy
Mercury. Kapellmeister David
Luidold und seine Musikerinnen
und Musiker sorgten mit ihren
musikalischen Darbietungen für
Furore im Publikum. Nicht we-
niger laut fiel der Applaus für
das Jugendblasorchester der Mu-
sikschule Liezen aus, konnten
die Kinder ihre hervorragende
Leistung vom steirischen Jugend-
blasorchesterwettbewerb vor hei-
mischem Publikum doch ein-
drucksvoll bestätigen. Stargast

des Abends war der Sänger Ivan
Orescanin aus Belgrad, seines
Zeichens Bariton im Grazer
Opernhaus und Hauptrolle zahl-
reicher Produktionen. Für seine
Zugabe „O Sole Mio“ mischte
er sich unters Publikum und
setzte so den Schlusspunkt eines
beeindruckenden Abends. 
Für ihre langjährige unterstüt-
zende Mitgliedschaft im Mu-
sikverein wurden geehrt: 
Hermann Fessler, Hertha Fi-
scher, Marianne Mandl, August
Pürkl, Otto Rieger und Brigitte
Winkler für 40 Jahre, Herta
Moser für 50 Jahre und Eva
Sulzbacher für 60 Jahre.

Stadtmusikkapelle
sorgte mit „K&K-Festkonzert“

für Begeisterung
Obmann Michael Fröhlich konnte im bis auf den
letzten Platz gefüllten Kulturhaus Liezen zahl-
reiche Ehrengäste, allen voran Bürgermeister
Rudi Hakel, begrüßen.

Der Stargast des Abends: Ivan Orescanin vom Grazer Opernhaus.
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Ein buntes Programm, geboten
von unterschiedlichen Teilneh-
mergruppen, sorgte für einen
unterhaltsamen Abend.
Die Sängerrunde Weißenbach
begeisterte mit Liedern aus ihrem
Repertoire, wie „Am Brunnen
vor dem Tore“, dem „Weit weit
weg“ von Hubert v. Goisern bis
hin zu traditionellen Volkslie-
dern. Gesangliche Mitbegleiter
an diesem Abend waren die Her-
ren der Sängerrunde Weißen-
bach bei Haus unter der Leitung
von Alfred Lettmayer. Sie er-
freuten mit großartig vorgetra-
genen Volksliedern und Jodlern
das Publikum. Die „Waldan-
dacht“, gesungen vom Solisten
Herbert Thöringer, war der Hö-
hepunkt ihrer Darbietungen.

Zwischen den Liedern versetzte
das AlmhüttenRadio aus Wei-
ßenbach an der Enns mit flotten
Weisen die Zuhörer in Begeis-
terung. Sie gaben in verschie-
denen Besetzungen mit Steiri-
scher Ziehharmonika, Gitarre,
Posaune, Klarinette und Bass
ihre Stücke zum Besten.
Das Liezener Flötett, unter der
Leitung von Brigitte Kinder-
mann, fügte sich stimmungsvoll
mit ihren Flötenstücken in das
Programm ein.
Man kann der Chorleiterin
Gerti Pfatschbacher als Orga-
nisatorin und Gesamtleiterin
dieses Konzerts nur gratulieren
und hoffen, bald wieder in den
Genuss einer solch hochwerti-
gen Veranstaltung zu kommen.

Frühlingskonzert
der Sängerrunde Weißenbach

Zu einem Frühlingskonzert in den Turnsaal der
Volksschule in Weißenbach bei Liezen lud die
Sängerrunde am 9. Mai dieses Jahres.

Die Sängerrunde Weißenbach begeisterte mit ihrem vielfältigen
Repertoire.

Vorankündigung:

23. Oldtimermarkt
im September

Am Sonntag, den 6. September 2015 findet von
7.00 bis 14.00 Uhr Uhr beim AGM-Markt an der
Richard-Steinhuber-Straße der bereits traditionelle
Oldtimermarkt statt.

Informationen zum Oldtimer-,
Teile- und Raritätenmarkt bei
Andreas Arracher unter der Te-

lefonnummer 0650/2042958
oder per E-Mail unter
andreas.arracher@roefix.com.

Gottesdienste der

Neuapostolischen
Kirche

Seit über 20 Jahren finden in Liezen Gottes-
dienste der Neuapostolischen Kirche statt.

Diese werden jeden 4. Sonntag im Monat mit Beginn
um 9.30 Uhr in der Hauptschule Liezen abgehalten.

Die Neuapostolische Kirche ladet herzlich ein, diese
Gottes dienste zu besuchen.

Flohmärkte 2015 am Parkplatz zwischen 
HERVIS und SPORTSDIRECT an der B320

21. und 28. Juni, 12., 19. und 26. Juli
9., 16. Und 23. August

13., 20., und 27. September

Standgebühr bis 3 Meter: 8,- Euro
je weiteren Meter: 2,- Euro

keine Anmeldung notwendig

Infos unter Tel. 0676/713 76 20 (Evelin)

Am 6. September findet wieder der beliebte Oldtimermarkt
statt.
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Eine kleine Auswahl der von der Amerikanischen Botschaft
gespendeten Bücher.

Sonntag, 21. Juni
Sonnwendblasen in Weißenbach
19.00 Uhr, beim Nasler

Freitag, 26. Juni
Abschlusskonzert der Musikschule Liezen
19.00 Uhr, Kulturhaus, großer Saal

Samstag, 27. Juni
Weißenbacher Dorffest
Ab 9.00 Uhr, Dorfplatz Weißenbach

Samstag, 27. Juni
Oldtimer-Grand Prix mit Gleichmäßigkeitslauf
Ab 9.00 Uhr, Dorfplatz Weißenbach

Donnerstag, 25. Juni 2015
Öffentliche Gemeinderatssitzung
18.00 Uhr, Sitzungssaal im Rathaus

Sonntag, 28. Juni 2015
Familienradwandertag
10.00 Uhr, Start beim ARBÖ-Prüfzentrum

Mittwoch, 1. Juli
Abschlusskonzert der Chorleiterausbildung
19.30 Uhr, Kulturhaus, kleiner Saal

Samstag, 4. Juli
Benefizabend für Nepal mit Filmausschnitten und Musik
Eintritt: Erw. € 12,-, Jugend: € 8,- (Vorverkauf im Bürgerservice)
19.00 Uhr, Kulturhaus, großer Saal

Freitag, 9. Juli bis Samstag, 11. Juli
Italienischer Markt
Ganztägig, Hauptplatz

Sonntag, 26. Juli
Bergsportfest auf der Liezener Hütte
Beginn: 9.00 Uhr
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Veranstaltungskalender

Juni

Juli

Weitere Informationen zu den folgenden Veranstaltungen
wie Anmeldeformulare etc. finden Sie unter www.liezen.at.

seit 1989

Informationen aus der
katholischen Pfarre

5. Juli 2015:

5.00 Uhr: Fußwallfahrt von der Pfarrkirche Liezen zur Wall-
fahrtskirche nach Frauenberg

5. Juli 2015:

11.00 Uhr: Almmesse auf der Hintersteiner Alm

15. August 2015:

10.00 Uhr: Almmesse auf der Hinteregger Alm

15. August 2015:

10.15 Uhr: Feiertagsmesse in der Pfarrkirche Liezen

6. September 2015:

6.30 Uhr: Abfahrt zum Pfarrausflug nach St. Paul im Lavanttal

10. September 2015:

19.00 Uhr: Vortrag von Univ. Prof. Dr. Peter Trummer im Pfarrhof
Liezen zum Thema „Heilungsgeschichten im Neuen
Testament“

September
Freitag, 4. September und Samstag, 5. September
2. Rallye Liezen
Ganztägig in und um Liezen
Samstag, 5. September
14. Internationales Alfa Romeo-Treffen
9.30 Uhr, Start am Hauptplatz
Sonntag, 6. September
Oldtimer-Teilemarkt
Ab 7.00 Uhr, AGM-Parkplatz, Richard-Steinhuber-Straße
Samstag, 12. September
1. Liezener Familiade
13.00 Uhr, Weißenbacher Badesee
Samstag, 19. September
Boxveranstaltung
19.30 Uhr, Kulturhaus, gr. Saal
Jeden Donnerstag
7.00 bis 11.00 Uhr
Bauernmarkt 
am Marktplatz

Alle Angaben ohne Gewähr!

Auch heuer haben die Biblio-
thekarinnen der Bibliothek Lie-
zen für die Leserinnen und Leser
wieder Lektüre für den Urlaub
zusammengestellt. Lustige, hei-

tere, spannende, entspannende,
aufregende, phantastische und
ausgezeichnete Bücher warten
darauf, entdeckt und in den Ur-
laub mitgenommen zu werden.

Urlaubszeit ist Lesezeit!

Aufgrund des großen Erfolges
der letztjährigen Ausstellung
„America on a Shelf“ in unserer
Bibliothek hat die Amerikani-
sche Botschaft der Bibliothek
Liezen nun ein großzügiges

Buchpaket gespendet. Die Bü-
cher sind alle in der Original-
sprache und reichen von Bil-
derbüchern über Jugendbücher
und Romane bis zu Sachbü-
chern.

Amerikanische Bücher

Die Bibliothek veranstaltet in
den Sommerferien – wie in den
letzten Jahren – einen Bücher-
flohmarkt. Hunderte gut er-
haltene Bücher und Spiele war-
ten um € 0,50 pro Stück auf
ihre neuen Besitzer. Hinkom-

men und Stöbern zahlt sich
aus!

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 8.00
Uhr bis 11.00 Uhr und von
15.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Bücherflohmarkt

LiezenSNR Juni 04075_SNR Liezen  08.06.15  11:40  Seite 20



21BIBLIOTHEK Juni 2015

A
nz

ei
ge

Wir sind erreichbar:
Bibliothek Liezen/LNE, Bundesschulzentrum
Dr.-Karl-Renner-Ring 40, 8940 Liezen, Tel. 03612/22881-137
E-Mail: bibliothek@liezen.at, www.liezen.bvoe.at
www.facebook.com Profilname: Bibliothek Liezen

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr

Achtung: Während der Sommerferien ist die Bibliothek 
am Mittwoch geschlossen!

Ein toller Erfolg war der zweite
Gratis-Comic-Tag in der Bi-
bliothek am 8.Mai. Zahlreiche
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene nutzten die Gelegen-
heit, sich ihr Lieblingscomic
in der Bibliothek abzuholen.

Alle, die diesen Tag verpasst
haben, haben noch die Mög-
lichkeit, zu den Bibliotheks-
öffnungszeiten in den Restbe-
ständen zu stöbern und sich
ihr Gratis-Comic mitzuneh-
men.

Gratis-Comic-Tag 2015

Für verregnete Ferientage, lange
Urlaubsfahrten oder einfach
für zwischendurch haben wir
für euch viele interessante Bü-
cher, lustige Spiele und span-

nende Hörbücher vorbereitet.
Schöne, lustige und erholsame
Ferien wünscht euch das Team
der Bibliothek Liezen!

Ferienschmöker

Die Bibliothek Liezen beteiligte
sich an der Aktion „Gerecht
leben – Fleisch fasten“ der ka-
tholischen Kirche, und möchte
so zu mehr globaler Gerech-
tigkeit beitragen. Diese Aktion
lud dazu ein, in der Zeit von
18. Februar bis 4. April 2015
weitgehend auf Fleisch zu ver-
zichten. In der Bibliothek be-
fand sich in dieser Zeit ein Ak-
tionstisch mit Büchern zu The-

men wie Fasten und Globali-
sierung sowie veganen und ve-
getarischen Kochbüchern, und
um der Aktion zu mehr Auf-
merksamkeit zu verhelfen, hat-
ten sich auch illustre Gäste ein-
gefunden (siehe Foto). Bücher
zu den Themen Globale Ge-
rechtigkeit, Fair Leben, vege-
tarisch oder vegan Kochen fin-
den Interessierte in großer An-
zahl in der Bibliothek.

Fasten-Aktion „Gerecht leben 
– Fleisch fasten“

Aus den zahlreichen phanta-
sievollen und lustigen Einsen-
dungen auf unser Gewinnspiel
zum Lesemonat April wurden
drei Gewinner von Gutscheinen
für eine Jahreskarte der Biblio-
thek und drei Gewinner von
Gutscheinen für eine Saison-
karte für das Alpenbad Liezen
und den Badesee Weißenbach
gezogen.
Diese sowie die Gewinner der
zahlreichen Sachpreise, gespen-
det von der Stadtbuchhand-

lung, wurden bereits verstän-
digt.
Wir gratulieren den Gewinne-
rinnen und Gewinnern sehr
herzlich!

Gewinnspiel zum Lesemonat April

Der Medienbestand der Biblio-
thek Liezen ist auch bequem
von zu Hause aus recherchier-
bar: Unter www.bibliotheken.at
können der gesamte Bestand
der Bibliothek Liezen, der Be-
stand des Literatur-Netzwerkes
Ennstal (LNE) und auch der

Medienbestand der meisten Öf-
fentlichen Bibliotheken in ganz
Österreich online abgerufen
werden. Bei Medienwünschen
aus entfernteren Bibliotheken
sind die Bibliothekarinnen der
Bibliothek Liezen gerne bei der
Fernleihe behilflich.

Bibliotheken Online

Illustre Gäste luden zum bewussten Genießen ein.

Der Uno-König der Bibliothek
Liezen.

Neu in der
Kinderbibliothek

Genauere Angaben zu 
unseren Veranstaltungen
findet ihr auf Facebook
unter Bibliothek Liezen
und auf unserer Home-
page unter www.liezen.
bvoe.at bzw. unter Tel.
03612/22881-137.
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Neben Mini, dem kleinen Apfel, besuchte auch Bürgermeister Rudi Hakel die Gruppen im Städtischen Kindergarten, um dabei
auch gleich mit den Kleinen die gesunde Apfeljause zu verkosten.

Aktuelles aus dem Städtischen Kindergarten

Mini, der kleine Apfel, besuchte
auch die Liezener Kindergärten
und versuchte auf spielerische
Weise zu vermitteln, wie lecker

eine gesunde Apfeljause ist und
wie viel Spaß Bewegung macht.
Ziel ist es dabei, eine gesunde
Jause mit einem frischen, saf-

tigen Apfel als fixen Bestandteil
im Tagesablauf zu etablieren
und gleichzeitig den Drang
zum Spielen und Herumtoben

22 KINDERJuni 201522

Besuch bei Polizei, Rettung und Feuerwehr
Informieren und Berührungsängste abbauen –
das war die pädagogische Zielsetzung bei den
Besuchen bei Polizei, Rettung und Feuerwehr.

„133 Polizei!“,
riefen die Kinder, als Revierin-
spektorin Angelika Platzer sie
um die Notrufnummer der Po-
lizei fragte.

Motiviert diskutierten sie mit
ihr darüber, wann denn die Po-
lizei gebraucht werde und wie
man sich als Kind in Notfällen
am besten verhält.

Das richtige Verhalten auf der
Straße konnten wir auf dem
Weg zur Polizeidienststelle
üben.
Dort angekommen durften sich
die Kinder ein Polizeiauto von
innen ansehen und zum Ab-
schluss bekamen alle eifrigen
Schulanfänger Urkunden, wel-
che sie als Kinderpolizisten aus-
weisen.

„144 Rettung!“
Auch diese Nummer war den
Kindern größtenteils bekannt.
Mit Elan spazierten sie zur neu-
en Rotkreuzdienststelle. Ret-
tungssanitäter Günther Ster-
ninger führte durch das neue
Haus und Rettungssanitäterin
Brigitte Hauser übte mit den
Kindern die stabile Seitenlage
sowie kleine Verbände.
Ausgerüstet mit Luftballons und
Bastelbögen für Rettungsautos
spazierten wir dann wieder in
den Kindergarten zurück.

„122 Feuerwehr!“
Abschnittskommandant Rein-
hold Binder begrüßte die auf-
geregte Kinderschar vor dem
Rüsthaus der Stadt Liezen.
„Schwer ist die Sicherheitsklei-
dung eines Feuerwehrmannes“,
stellten die Kinder beim An-
probieren fest. Auch das Ver-
halten bei Rauchentwicklung
wurde realitätsnah geprobt.

Besonderen Spaß machte es
auch, sich in die großen Feu-
erwehrautos zu setzen.

Das Team des Städtischen Kindergartens bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Einsatzorganisationen, dass sie
den Kleinen dieses realitätsnahe Lernen ermöglicht haben.

Fit und g’sund statt kugelrund
… mit Mini, dem kleinen Apfel

Dieses Motto steht auch im Jahr 2015 beim erfolg-
reichen „frisch-saftig-steirisch“-Apfelprojekt in den
steirischen Kindergärten im Mittelpunkt.

zu fördern. Damit auch die
Mamas und Papas etwas davon
haben, bastelten die Kinder zur
Erinnerung an diesen Tag ein
tolles Apfelrezeptbuch, das viele
leckere und einfache Rezepte
für zu Hause enthält.
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Aktuelles aus der Integrationsgruppe
des Heilpädagogischen Kindergartens

großes Gewehr hervorholte und
die Kinder sogar durch den Su-
cher der Waffe schauen durften.
Wieder zurück am Hof wurden
wir mit liebevoll zubereiteten
Hot Dogs und Getränken von
Frau Lasser versorgt. Danke an
Familie Lasser für den wun-
derschönen Tag bei euch im
Wald und auf dem Hof.

Der Gärtner Peer
Einen Monat später machten
wir uns zu Fuß auf den Weg in
den neuen Städtischen Bauhof
beim Wirtschaftspark. Als eine
der ersten Kindergruppen waren
wir von Stadtgärtner Reinhard
Peer eingeladen worden, die
neuen Folienhäuser der Stadt-

gärtnerei zu besichtigen. Der
Anblick der sich uns dort bot,
übertraf alle Erwartungen. Wir
fanden uns inmitten eines rie-
sigen Blumenmeers wieder und
konnten uns kaum der vielfäl-
tigen sinnlichen Eindrücke er-
wehren. Die Kinder bepflanzten
gemeinsam mit Herrn Peer zwei
große Blumentröge, die man
jetzt am Städtischen Friedhof
bestaunen kann. Danach durfte
noch jeder seine eigene, kleine
Tagetes-Pflanze umtopfen und
mit nach Hause nehmen. Wir
bedanken uns bei Herrn Peer
recht herzlich für die interessante
Führung und die tollen Erfah-
rungen, die wir bei diesem Aus-
flug sammeln durften.

Vom Wald

ins Gewächshaus
Im Frühling durften die Kinder des Heilpädago-
gischen Kindergartens zwei ganz besondere Be-
rufe kennenlernen.

Beide Berufe haben eine wun-
derbare Gemeinsamkeit: die
Arbeit in und mit der Natur.

Der Jäger Lasser
Anfang April fuhren wir bei
bestem Wetter mit dem City-
Taxi nach Weißenbach und be-
suchten auf dem wunderschö-
nen Gut Sengsschmied Erich
Lasser, seines Zeichens Jäger.

Dort wurden wir sogleich
freundlich vom Jagdhund des
Hauses sowie von Herrn und
Frau Lasser empfangen. Ge-
meinsam machten wir uns auf
den Weg in den noch leicht
verschneiten Wald. Dort durf-
ten wir unzählige Hirsche und
Rehe bei der Fütterung beob-
achten. Besonders spannend
wurde es, als Herr Lasser sein

… und in der neuen Gärtnerei der Stadtgemeinde Liezen.

Besuch beim Jäger Erich Lasser in Weißenbach …

LiezenSNR Juni 04075_SNR Liezen  08.06.15  11:40  Seite 23



Der künstlich verrauchte Schulungsraum und die Kleinen beim Probieren der Einsatzausrüstung.

Aus dem Übungskindergarten der BAKIP

Exkursion zur Feuerwehr
Die Kinder der Integrationsgruppe des Übungskin-
dergartens statteten kürzlich der Freiwilligen Feu-
erwehr Liezen-Stadt einen Besuch im Rüsthaus ab.

Hauptlöschmeister Christoph
Kalsberger erklärte den Kindern
grundlegende Arbeiten der Feu-
erwehr und gab einen Einblick
in die vielfältigen Aufgabenge-
biete des Feuerwehrwesens.

Aufmerksam und sehr interes-
siert folgten die Kinder den
Ausführungen des Feuerwehr-
mannes und gemeinsam wurde
die Einsatzausrüstung erkundet
und wichtige Verhaltensregeln,

wie z. B. Verhalten im Brandfall,
Notrufnummern, spielend er-
lernt.
Nach der Besichtigung der Feu-
erwehrfahrzeuge und der Vor-
führung eines kurzen Lehrfil-
mes wurde – als Höhepunkt
des Besuches – der Schulungs-
raum künstlich verraucht und
die Kinder mussten – wie im
Ernstfall – kriechend den Raum
verlassen.

Mit einer gemeinsamen Jause
im Aufenthaltsraum und der
Überreichung eines kleinen An-
denkens fand dieser lehrreiche
Vormittag sein Ende. Die Kin-
der und Pädagogen der Inte-
grationsgruppe möchten sich
auf diesem Weg bei der Feuer-
wehr für die Ermöglichung die-
ses Besuchs recht herzlich be-
danken.

Anmeldung zum
Sommerkindergarten
Die Stadtgemeinde Liezen bietet auch im Sommer
2015 wieder einen Sommerkindergarten in
Liezen und Weißenbach an.
Zeit: vom 27. Juli bis 4. September 2015
Montag bis Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr

Anmeldung:

Liezen: Gabriele Reisenhofer unter Tel. 0664/251 88 36
Weißenbach: Erika Bindlechner unter 0664/251 88 95

Sommerkindergarten 2015: Bitte rasch anmelden!

24 KINDERJuni 2015
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Schulkinder
lesen für Kindergartenkinder

Schon im Vorjahr startete Gabriele Baumgartner
mit ihrer 2a-Volksschule ein Leseprojekt.

Sie besuchte mit ihren Schülern
die zweite Gruppe des Städti-
schen Kindergartens und jedes
Schulkind durfte den Kinder-
gartenkindern aus einem Bil-
derbuch vorlesen. Auch heuer
bekamen sie wieder Besuch von

der jetzigen 3a-Klasse. Dieses
Mal lasen die Schulkinder stolz
aus ihren selbsterfundenen
Osterhasengeschichten vor. Zum
Abschluss wurden gemeinsam
mit den Kindergartenkindern
noch kleine Küken gebastelt.
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NEWS vom Jugendreferenten

Jugendreferent
Gemeinderat Stefan Wasmer

„Summer in the city“
geht in die nächste Runde

Der Sommer nähert sich in großen Schritten und – für alle Schüler noch
viel wichtiger – somit auch die Sommerferien.

Auch heuer wollen wir
euch für diese Zeit wie-
der ein abwechslungs-
reiches und spannendes
Programm im Rahmen
unseres „Summer in the
city-Kinder- und Jugend-
sommerprogrammes“
bieten.
Da wird wieder für alle
Altersgruppen und Inte-
ressen etwas dabei sein. Ob ge-

in
the

Beliebter Programmpunkt im Vorjahr: Fliegerbasteln beim
WSV-Modellsportclub.

mütlich oder mit viel
Action – in Liezen oder
auswärts. Da sollte ei-
gentlich ein jeder fün-
dig werden.
Besonders freut uns,
dass wir heuer ein Pro-
gramm gemeinsam
mit den Weißenba-
cher Vereinen auf die
Beine stellen konnten
und somit das An-

gebot noch vielfältiger gewor-
den ist (Programm liegt bei).
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Nähere Informationen und Anmeldung unter:

Avalon – Verein für soziales Engagement
Fronleichnamsweg 4, 8940 Liezen
Tel.: 0676 840 830 334
E-Mail: juli@verein-avalon.at
www.verein-avalon.at
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Ferienangebot

„Fit for school“
Vom 11. bis 28. August 2015 findet heuer erstmalig
in Liezen das bezirksweite Sommerprogramm
der Schulsozialarbeit „Fit for school“ statt.

Dabei stehen neben Lerneinhei-
ten in Mathematik, Deutsch
und Englisch der Erwerb von
sozialen Kompetenzen und Frei-
zeitpädagogik im Vordergrund.
Zudem werden Möglichkeiten

aufgezeigt (z. B. mithilfe von
Motivationstraining), wie man
für sich selber das neue Schuljahr
positiv gestalten kann. Das An-
gebot richtet sich an alle Schüler
von der 5. bis zur 8. Schulstufe.
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Verein für soziales Engagement
JULI – Regionalstelle für Jugendarbeit

Monatliche Highlights
für Kinder und Jugendliche

Seit diesem Jahr bietet JULI – Regionalstelle für
Jugendarbeit für Kinder und Jugendliche mo-
natliche Projekte in Form von größeren Ausflügen
an.

So konnte beispielsweise schon
eine Fahrt zur Piratenwelt in
die Therme Bad Schallerbach
und eine Fahrt zur Abenteuer-
welt nach Mautern realisiert
werden. Ebenso wurde in Graz
Lasertron gespielt und an meh-
reren Standorten ein Selbstver-
teidigungskurs für Mädchen
abgehalten.
Um die Kosten gering zu halten
und die Projekte ressourcen-
schonend zu planen, zu orga-
nisieren und umzusetzen, ar-
beiten einerseits die Standorte
und andererseits die Kernkom-

petenzen (Offene Jugendarbeit,
Schulsozialarbeit und Street-
work mit Notschlafstelle) eng
zusammen.
Diese Angebote im freizeit- und
erlebnispädagogischen Kontext
ermöglichen Kindern und Ju-
gendlichen aus dem Bezirk zu
einem günstigen Preis an tollen,
durch Fachkräfte betreuten,
Aktionen teilzunehmen. Vor
allem arbeitende bzw. alleiner-
ziehende Eltern werden da-
durch entlastet und können
ihre Kinder in guten Händen
wissen.

26 JUGENDJuni 2015

Für die kommenden Monate sind folgende Projekte geplant:

27. Juni: Ausflug zum Wiener Prater

20. bis 24. Juli: verschiedene Aktionen im Rahmen 
des Sommerprogramms der Gemeinde Liezen

11. bis 27. August: Ferienprogramm „Fit for school“ 
der Schulsozialarbeit

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
0676/840 830 334 oder juli@verein-avalon.atDer Spielplatz

gehört den Kindern!
Unser Spielplatz am Fronleichnamsweg gegen-
über dem Städtischen Kindergarten ist wohl je-
dem Liezener ein Begriff.

Gerne ist er auch Thema für
Diskussionen. Dabei kann die
Bedeutung eines Spielplatzes,
mitten im Zentrum einer Stadt
gelegen, nicht oft genug hervor-
gehoben werden. Und dennoch
wird dieser Spielplatz oftmals
nicht richtig geschätzt. Deshalb
haben die beiden Gemeinderäte
Karin Jagersberger und Stefan
Wasmer, Referenten für Bildung
und Jugend in unserer Stadt,
dieses Thema aufgegriffen.

Kein Müllplatz
Vor allem zeigt sich der fehlende
Respekt darin, wie achtlos man-
che Menschen sich dort ver-
halten. Obwohl unsere Bau-
hofmitarbeiter dort verstärkt
im Einsatz sind, kommen sie
nur schwer hinterher. Ob Zi-
garetten, Flaschen oder Plas-
tikmüll – all das hat auf den
Städtischen Spielplätzen nichts
verloren und verursacht unnö-
tige Kosten und Gefahren.
Nicht nur, um ein ordentliches,
sauberes Erscheinungsbild zu

wahren, sondern vielmehr um
unseren Kindern ein gefahrloses
Spielen zu ermöglichen, muss
es ein Umdenken geben. Kinder
sollen schließlich ihre Umwelt
erforschen können und dabei
nicht mit Zigarettenstummeln
oder Ähnlichem in Berührung
kommen.

Regeln sind einzuhalten
Daher sind alle Besucher ge-
fordert, sich an bestimmte Re-
geln zu halten. Diese werden
gleich beim Eingangsbereich
des Spielplatzes mit Hilfe von
Hinweisschildern festgehalten!
Im Sinne aller Kinder, die dort
spielen, sollte man sein Verhal-
ten entsprechend anpassen, aber
auch andere auf Verfehlungen
aufmerksam machen.
„Zuerst muss diese Bewusst-
seinsbildung gestärkt werden.
Wird auch dadurch keine Bes-
serung erreicht, werden tiefer-
greifende Maßnahmen folgen
müssen“, sind sich die beiden
Referenten einig.

Jugendreferent Stefan Wasmer und Bildungsreferentin Karin
Jagersberger weisen auf die Verhaltensregeln auf den Städti-
schen Spielplätzen hin.

Unter anderem wurden auch Selbstverteidigungskurse für
Mädchen angeboten.
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Streetwork
mit Notschlafstelle

Die Streetworker sind Ansprechpartner für
alle Themen, die junge Menschen im Alter
von 12 bis 26 Jahren beschäftigen und unter-
stützen bei Problemen und Anliegen aller Art.

Sie bieten Beratung, Beglei-
tung, Information und Un-
terstützung für Jugendliche
und junge Erwachsene an.
Streetworker sind aufsuchend
im Bezirk Liezen, zum Beispiel
an öffentlichen Plätzen, un-
terwegs. Aber auch an man-
chen Schulen, in den Jugend-
büros in Schladming und
Gröbming oder in der Not-
schlafstelle Liezen sind sie an-
zutreffen.

Die Notschlafstelle ist eine
existenzsichernde Ressource
und bietet Jugendlichen und
jungen Erwachsenen im Alter
von 12 bis 26 Jahren einen
Notschlafplatz und Rückzugs-

ort in persönlichen Krisensi-
tuationen an. Die Notschlaf-
stelle befindet sich in der Salz-
straße 7 in Liezen und ist täg-
lich in der Zeit von 20.00 bis
7.00 Uhr morgens geöffnet.
Neben der Nächtigung gibt
es das Angebot der KOMM-
Struktur, also die Möglichkeit
zu essen, Wäsche zu waschen,
zu duschen sowie ein Bera-
tungs- und Vermittlungsan-
gebot in Anspruch zu neh-
men. Diese sogenannte
KOMM-Struktur findet täg-
lich von 20.00 Uhr bis 22.00
Uhr statt.

Alle Angebote sind kostenlos,
freiwillig und vertraulich.

Kontakt:

Eva Stinglmayr, BA, 0676/840 830 302
Mag. Daniela Englacher, 0676/840 830 322
Alfred Braun, 0676/840 830 327

E-Mail: streetwork.liezen@verein-avalon.at
Facebook: Streetwork mit Notschlafstelle

Notschlafstelle Liezen: 0676/840 830 303

www.verein-avalon.at

Aktuelles aus der Volksschule Liezen

Meistersinger-
Gütesiegel
Am 5. März 2015 nahm die langjährige Chorlei-
terin Elfriede Sattler im Rahmen einer festlichen
Feierstunde in Graz das Meistersinger-Gütesiegel
für die Volksschule Liezen in Empfang.

Chorleiterin Elfriede Sattler (vorne 2.v.r.) nimmt in Graz das
Meistersinger-Gütesiegel in Empfang.

Dieses Gütesiegel zeichnet
Schulen aus, die vorbildliche
und qualitätsvolle Chorarbeit
leisten und ihr Können durch
zahlreiche Aktivitäten immer
wieder in der Öffentlichkeit
unter Beweis stellen. Es wird
vom Chorverband Steiermark
und dem Landesschulrat für

Steiermark vergeben.
Die Auszeichnung stellt einmal
mehr die engagierte und pro-
fessionelle Arbeit von Elfriede
Sattler unter Beweis, die leider
nach diesem Schuljahr die Lei-
tung des Chores niederlegt.
Vielen Dank für die hervorra-
gende Arbeit!
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Aktuelles aus der Volksschule Liezen

Ein spannender Schultag
in der Maschinenfabrik Liezen

Am 17. April war die 4b-Klasse der Volksschule
in der Maschinenfabrik Liezen zu Besuch.

Im Schulungsraum wurden unter professioneller Anleitung
zunächst die Pläne für die Herstellung der Werkstücke ge-
zeichnet.

Mit Warnweste und Sicher-
heitshelm ausgestattet, ging es
über das riesige Gelände in den
Schulungsraum der Lehrlings-
werkstätte. Dort wurde den
Kindern mit Hilfe von Spon-
gebob und Co. gezeigt, welche
Vorüberlegungen man anstellen
muss, bevor man ein Werkstück
fertigen kann. Unter der An-
leitung von Lehrlingsausbildner
Manfred Frewein zeichneten
die interessierten Kinder eifrig

an ihren „Werkstückplänen“,
aber auch kaufmännisches und
rechnerisches Geschick waren
gefragt.
Anschließend durften die Kin-
der in der Werkstatt ihr Werk-
stück – einen Stiftehalter – fer-
tigstellen. Dabei standen ihnen
die Lehrlinge mit Rat und Tat
zur Seite.
Zum Schluss bekamen die Schü-
ler noch eine kurze Führung,
bei der sie viel über die Arbeit

Aktuelles aus der Volksschule Weißenbach

Konzert der

Musikschullehrer
Am 13. Mai dieses Jahres gaben uns die Musik-
schullehrer der Musikschule Liezen unter der
Leitung von Susanne Greimel die Ehre und
spielten für die Schul- und Kindergartenkinder
der Volksschule Weißenbach ein Konzert der be-
sonderen Art.

Auch ein neuartiges „Querflötenduett“ gab es zu bestaunen.

Ausgehend von Melodien aus
Film und Fernsehen, die alle
Kinder kennen, spannte sich der
Bogen der Darbietungen über
ein Stück auf EINER Querflöte
gespielt von ZWEI Musikern

bis zu einem gemeinsam mit
den Kindern gesungenen In-
strumentenkanon. Natürlich
lernten die Kinder dabei auch
die verschiedenen Instrumente
und deren Spielweise kennen.

Sportprojekt

„Kids am Ball“
Über einen Zeitraum von sechs Wochen fand an
der Volksschule Weißenbach einmal pro Woche
eine besondere Sportstunde statt.

Die Schüler zeigten mit Begeisterung, was sie beim Turnen
alles so „drauf“ haben.

Unter dem Motto „Kids am
Ball“ konnten die Schüler nicht
nur ihre Geschicktheit beim
Umgang mit verschiedenen Bäl-
len unter Beweis stellen, son-
dern auch zeigen, was sie beim
Turnen an verschiedensten Ge-
räten so „drauf“ haben.
Durchgeführt wurde das sport-

liche Event vom Verein „Kids
am Ball“ zur Förderung von
Kindern und Jugendlichen in
Graz.
Unterstützt wurde das Projekt,
an dem alle Schüler unserer
Schule sehr viel Spaß hatten,
vom Jugendausschuss der ehe-
maligen Gemeinde Weißen-

in der Maschinenfabrik Liezen
lernten. Begeistert und mit vielen

tollen Eindrücken endete dieser
interessante Schultag.

Wir danken allen Musikschul-
lehrern und Susanne Greimel

ganz herzlich für dieses lustige
und tolle Konzert!

bach, der durch großzügiges
Sponsoring diese Bewegungs-

stunden der Extraklasse ermög-
lichten. Vielen herzlichen Dank!
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Lernen in den Ferien?
Ja, aber zuerst ausspannen, Urlaub 
machen, Freizeit genießen. Wer ein
anstrengendes Schuljahr hinter
sich hat, sollte jetzt einmal richtig
faulenzen und neue Kraft tanken“,
meint Irene Tupi vom LernQuadrat.

Schüler mit Nachprüfung sollten 
folgende Tipps beachten: 
Alle Schulsachen zusammen-
suchen, bei fehlenden Unterlagen
Klassenkollegen fragen und 
ergänzen. Weiters überlegen, ob sie die Vorbereitungen 
alleine schaffen oder doch lieber Hilfe suchen. Spätestens
Anfang August einen Überblick über den zu lernenden Stoff
machen und am besten einen Lernplan erstellen und 
diesen systematisch bis zur Prüfung abarbeiten.

Unterstützung für jedes Alter und alle Fächer bekommen
Schüler im LernQuadrat. Dort gibt’s Ferienintensivkurse
vom 10. August bis 11. September 2015 für Schüler mit 
und ohne Nachprüfung.

LernQuadrat 70 Mal
in Österreich.

Alle Infos unter
www.lernquadrat.at
oder 0-24 Uhr:
03612/24 086
liezen@lernquadrat.at

Irene Tupi von
LernQuadrat Liezen

Aktuelles aus der Neuen Mittelschule (NMS)

Fußball-News
Die Schülerligasaison wurde heuer bereits am 
7. Mai mit einem Heimturnier am WSV-Platz be-
endet.

Nachdem das Team der NMS
Liezen die Bezirksmeisterschaft
überlegen gewinnen konnte,
war in der 1. Runde des Lan-
desbewerbs Endstation. Das
BG/BRG Kapfenberg war an
diesem Tag einfach zu stark,
gegen die NMS Murau und
das BG/BRG Knittelfeld fehlte
auch das nötige Glück, um eine
Runde weiter zu kommen.
Trainer Andreas Gasteiner
blickte aber schon in das nächste
Spieljahr voraus. Einige Spieler
werden aus Altersgründen nicht
mehr im Kader sein. Aber jene
Kicker, die auch im nächsten

Jahr spielberechtigt sind, sollten
genug Spielvermögen haben,
um in der neuen Saison im Be-
zirk wieder ganz vorne zu stehen
und dann im Landesbewerb
für die eine oder andere Über-
raschung gut sein.

Integra-Cup
Auch heuer nahm die NMS
Liezen wieder mit zwei Mann-
schaften am INTEGRA-CUP
in Kapfenberg teil. Bei diesem
Fußballturnier spielen Klassen
mit Integrationskindern. Das
Turnier wurde vom Österrei-
chischen Zivilinvalidenverband

Die 1c Klasse von Klassenvorstand Katharina Marte, betreut
von Robert Semler und die 2d Klasse von Klassenvorstand
Karin Spreitz mit Betreuer Toni Eder.

Spiel und Spaß

mit Fratz-Graz
Fratz-Graz, eine gemeinnützige Organisation,
die Spielefeste organisiert, kam mit vielen Spiel-
materialien nach Liezen.

Die 1. Klassen und die Sport-
klasse 2 genossen bei herrlichem
Frühlingswetter zwei tolle und
abwechslungsreiche Spielestun-
den am Asphaltplatz neben der
NMS Liezen.
Verschiedenste Spiele konnten
ausprobiert werden, die Schüler

waren mit großer Begeisterung
bei der Sache. Ganz besonders
viel Spaß machte das Turm-
bauen mit Holzbausteinen. Da-
bei wurde sogar ein Rekord ge-
schafft, noch nie wurde bei ei-
nem Spielfest von Fratz-Graz
ein so hoher Turm aufgebaut.

Der höchste Turm aus Holzbausteinen wurde in Liezen aufge-
baut.

Ferienbetreuung für Schüler
Informationen bei:
Andrea Sulzbacher unter Tel. 0650/237 0900

und der Nachwuchsabteilung
des Kapfenberger SV vorbildlich
vorbereitet und durchgeführt.

Für die Klassen der NMS Liezen
gab es in ihren Altersklassen je-
weils den 4. Platz zu bejubeln.
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Österlicher Einkehrtag
der 2. Klassen

In der Woche nach Ostern waren die 2. Klassen
wieder unterwegs, um an verschiedensten Orten
unserer Stadt dem Geheimnis von Ostern auf
die Spur zu kommen.

Nach dem Gang auf den Kal-
varienberg mit der Erinnerung
an den Kreuzweg Jesu und der
Besichtigung der Kalvarien-
bergkapelle ging es zum Fried-
hof, wo ganz besonders die
Symbolik der Verabschiedungs-

halle erklärt wurde. Nach einem
Blick auf die Urnenwand mach-
ten die Schüler und Lehrer im
Alten Friedhof Station und be-
schlossen den Vormittag mit
einem kurzen Gottesdienst in
der Stadtpfarrkirche.

Im Rahmen des Einkehrtages wurde auch der Städtische Friedhof
besucht.

Musikschule Liezen

Ein aktiver

musikalischer Frühling
Wir gestalteten in den letzten Monaten ver-
schiedenste Konzerte.

Die Kleinsten konnten ihre ers-
te Bühnenerfahrung bei einem
lustigen Zwergenkonzert sam-
meln, unsere jugendlichen
Schüler erlebten mit Profimu-
siker und DJ einen sehr coolen
Pop-Rock-Abend.
Mit großem Spaß gestalteten
Klavierschüler einen Abend,
bei dem Portraitfotos und
selbstgemalte Bilder ausgestellt
wurden. Diese Ausstellung ist
ab Juni im Rathaus zu sehen.
Felix Mitteregger und Veronika
Egger musizierten auf sehr ho-
hem Niveau bei ihrem Ab-

schlussprüfungskonzert.
Der große Erfolg unseres Ju-
gendblasorchesters „Liezius mu-
sicus“ in Krieglach bei einem
steiermarkweiten Wettbewerb
und die Preisträger von „prima
la musica“ bestätigen die in-
tensive und pädagogisch wert-
volle Arbeit an unserer Schule.
Mit diesen Auftritten möchten
wir natürlich ein großes Publi-
kum begeistern, aber auch un-
seren Kindern die sehr wichtige
Bühnenarbeit und Freude am
gemeinsamen Musizieren ver-
mitteln.

Beim Zwergenkonzert konnten die Kleinsten erste Bühnener-
fahrung sammeln.

Abschlusskonzert der Musikschule Liezen

Freitag, 26. Juni 2015, 19.00 Uhr
Großer Kulturhaussaal Liezen

Abschlusskonzert der Chorleiterausbildung

Mittwoch, 1. Juli 2015, 19.30 Uhr
Kleiner Kulturhaussaal Liezen
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Aktuelles aus der Neuen Mittelschule (NMS)
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Bundeshandelsakademie/Bundeshandelsschule Liezen

Besuch des Zeitzeugen

Rudolf Winkler
Kein Mensch erlebt und erleidet einen Krieg so
wie sein Zeitgenosse und so werden auch die Er-
innerungen von Zeitzeugen immer unterschiedlich
sein.

Mag. Christoph Huber ist es
gelungen, mit dem 91-jährigen
Rudolf Winkler wiederum eine
sehr beeindruckende Persön-
lichkeit als Gast an die Schule
zu bitten.

Rudolf Winkler ging es bei sei-
nem Besuch vor allem um die
Interessensgebiete der Schüler.
Die jungen Zuhörer waren al-
lesamt in der unterrichtsfreien
Zeit gekommen, um aus erster
Hand über die Zeit des Dritten

Reiches informiert zu werden
– und sie wurden nicht ent-
täuscht.

Herr Winkler beantwortete aus-
führlich Fragen, die einerseits
eher allgemein gehalten waren,
wie zum Beispiel, wie populär
Hitler in unserer Region ge-
wesen sei und wie viel die Men-
schen über die Konzentrations-
lager gewusst haben. Anderer-
seits standen aber auch seine
persönlichen Erfahrungen und

die Verarbeitung der schreckli-
chen Zeit im Vordergrund. Be-
sondere Neugierde rief bei den
Schülern Herrn Winklers
Dienst in der Wehrmacht her-
vor, während der er in Karelien,
also im russisch-finnischen

Grenzgebiet, im Einsatz gewe-
sen ist und schwer verwundet
wurde. Eindrucksvoll war ne-
ben der souveränen Vortrags-
weise die sehr ehrliche und of-
fene Art dieser außergewöhn-
lichen Persönlichkeit.

Rudolf Winkler mit den interessierten Schülern der Handels-
akademie Liezen.
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Apotheken-Bereitschaftsdienste
Der Nacht- bzw. Wochenenddienst wechselt wöchentlich.

Dienstzeitraum jeweils von Montag, 8.00 Uhr früh bis nächsten Montag, 8.00 Uhr früh.

Stadtapotheke, Hauptstraße 30 (ARKADE), Telefon: 03612/25790
Löwenapotheke, Ausseer Straße 16 – 18, Telefon: 03612/22375
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Sozial-, Gesundheits- und
Familienreferentin

Roswitha Glashüttner

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es freut mich, dass ich wieder als Sozial-, Gesundheits- und Familienreferentin
für die Bevölkerung da sein und Sie hiermit über unseren Bereich
informieren darf.

Neben einigen Aktivitäten und
Informationen mit den Senio-
ren aber auch im Gesundheits-
bereich gibt es auch für Pen-
sionisten mit Mindesteinkom-
men zwei wichtige Veranstal-
tungen:
Die Stadtgemeinde Liezen lädt
jedes Jahr Pensionisten, die das
Einkommen von 872,31 Euro
für Alleinstehende und
1.307,89 Euro für Ehepaare
bzw. Lebensgemeinschaften
nicht überschreiten, zu einem

> 1-Tages-Ausflug 
sowie zu einer

> Weihnachtsfeier in 
das Kulturhaus Liezen

ein.

Um diese Personen einladen
zu können, werden alle, die
diese Voraussetzungen erfüllen,
dringend gebeten, einen Ein-
kommensnachweis (Pensions-
bescheid) im Bürgerservice der
Stadtgemeinde Liezen vorzu-
legen.

Ausflug für Mindestein-
kommensbezieher
Unser diesjähriger Ausflug führt
uns zur Oberösterreichischen
Landesgartenschau nach Bad
Ischl. Weiters ist eine Schifffahrt
von Ebensee nach Gmunden
mit Besichtigung der Gmund-
ner Keramikmanufaktur vor-
gesehen.
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Die Fahrt findet am Donners-
tag, den 3. September 2015
statt.
Alle Interessenten werden ge-
beten, sich im Bürgerservice
der Stadtgemeinde Liezen an-
zumelden. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie dann mit Ihrer
persönlichen Einladung.

Die Weihnachtsfeier 
für Mindesteinkommens-
bezieher
findet am Donnerstag, den 
3. Dezember 2015 statt. Bitte
um Terminvormerkung.
Zu dieser Feier sind auch Pen-
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Essen auf Rädern
Informationen für Weißenbach:
Bürgerservice Liezen unter Tel. 03612/22881

Informationen für Liezen:
Volkshilfe Sozialzentrum unter Tel. 03612/25590

ein Nettoeinkommen unter
900 Euro für allein lebende
Personen sowie 1.350 Euro für
Ehepaare oder Lebensgemein-
schaften.

Seniorentage
Geplant sind ein Seniorennach-
mittag, ein Wandertag, ein
Asphaltstockschießen usw.
Genauere Informationen zu
den Veranstaltungen erhalten
Sie im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde Liezen bei Frau Bar-
bara Zauner (Tel. 22881-163).
Alle Seniorinnen und Senioren
sind zu unseren Aktivitäten
wieder herzlichst eingeladen.
Ich freue mich auf Sie!

Ihre
Vizebürgermeisterin

Roswitha Glashüttner

sionisten eingeladen, deren
Partner in diesem Jahr verstor-
ben sind.

Urlaubsaktion 
für Senioren
Die vom Amt der Steiermärki-
schen Landesregierung und den
Gemeinden ermöglichte Ur-
laubsaktion für Senioren mit
niedrigem Einkommen führt
im 5. Turnus nach St. Jakob
im Walde und Stubenberg am
See. Termin: 9. bis 15. Sep-
tember 2015.
Voraussetzung ist die Vollen-
dung des 60. Lebensjahres und
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Ab 1. September 2015:

Kostenlose Info-
Stunde im Rathaus
Die Mobile Pflege des Roten Kreuzes wird von
Tag zu Tag wichtiger und unterstützt die Men-
schen zu Hause bei vielen Dingen des alltäglichen
Lebens.

Ab 1. September 2015 findet
jeden Montag in der Zeit von
11.00 bis 12.00 Uhr im Rat-
haus Liezen eine Beratungs-
und Informationsstunde durch
eine diplomierte Pflegefachkraft
statt. In dieser Zeit kann jeder
gerne vorbeikommen und sich
mit seinen Anliegen direkt an
die Mitarbeiter vom Roten
Kreuz wenden.

Ausgebildetes 
Fachpersonal
Bei der Mobilen Pflege des Ro-
ten Kreuzes haben sich in den
letzten Jahren sehr viele zusätz-
liche Felder herausgebildet, die
durch speziell ausgebildetes Per-
sonal perfekt abgedeckt werden.
So hat die Mobile Pflege des
Roten Kreuzes Spezialisten in
den Bereichen Kinästhetik und
Public Care. Es stehen zertifi-
zierte Wundmanager und Fach-
kräfte für demenzkranke Men-
schen zur Verfügung.

Zusatzangebote
Zu den weiteren Zusatzange-
boten der Mobilen Pflege ge-
hören das Gedächtnistraining
und das Motivationstraining.
In einer Zeit, in der die Men-
schen immer älter werden und
viele auch zu Hause von den
Angehörigen gepflegt werden
können, ist das breit gefächerte
Angebot der Mobilen Pflege si-

cherlich ein wichtiger Bestand-
teil und eine große Hilfe. Die
Entlastung pflegender Angehö-
riger steht deswegen genauso
auf dem Tagesordnungsplan der
Pflegekräfte wie die Pflege und
Betreuung der Klienten selbst.
Auch eine Unterstützung und
Qualitätssicherung der 24 Stun-
den-Kräfte wird angeboten. Seit
einiger Zeit besteht auch eine
Kooperation zwischen dem Ro-
ten Kreuz und der 24 Stun-
den-Organisation AIW – Altern
in Würde. Gerne helfen Ihnen
die Pflegefachkräfte des Roten
Kreuzes bei der Kontaktauf-
nahme.
Die Mobile Pflege des Roten
Kreuzes bietet eine flexible Be-
treuung, die sich auf die Wün-
sche und Bedürfnisse der zu
pflegenden Person und deren
Angehörige einstellt. Wichtig
ist, dass aufgrund der Betreuung
durch eine ausgebildete Pfle-
gekraft eine Verschlechterung
im Zustand des Klienten sofort
festgestellt werden kann. Und
so können sofort Maßnahmen
zur Linderung und Verbesse-
rung ergriffen werden.
Oft sind die Fachkräfte der
Mobilen Pflege aber mehr. Sie
werden zu Freunden und Weg-
begleitern, die sich gerne Zeit
nehmen und ein offenes Ohr
für die Sorgen und Ängste der
Klienten haben.

Kontakt:

Die Bezirksstelle Liezen ist von Montag bis Freitag von 8.00 bis
14.00 Uhr telefonisch zu erreichen. Dabei ist eine Diplomierte
Gesundheits- und Krankenschwester in der Zeit von 12.00 bis
14.00 Uhr von Montag bis Freitag direkt im Büro anwesend und
hilft bei allen Fragen persönlich weiter. Außerhalb der Zeiten
ersuchen wir um eine Terminvereinbarung.

Kinschner-Schüttbacher Angelika, Einsatzleitung
Klug Angelika, Regionale Pflegedienstleitung
Telefon: 0676/8754 40199
E-Mail: gsd.liezen@st.roteskreuz.at

Der Gemeindehilfs-
verein Weißenbach

informiert
Der Gemeindehilfsverein Weißenbach führte im
heurigen März seine alljährliche Jahreshaupt-
versammlung durch.

Dabei berichtete die Obfrau
Silvia Pollhammer über die Ak-
tivitäten im vergangenen Ver-
einsjahr: Neben dem Hilfs-
dienst an den zu betreuenden
Personen, welche einfache,
nicht qualifizierte Krankenpfle-
ge mit Pflege des jeweiligen
Wohnbereiches bzw. Begleitun-
gen auf Wegen zum Arzt oder
Ämtern umfasst, wurden auch
Gemeinschaftsnachmittage,
zwei Computerkurse sowie ein
Erste-Hilfe-Kurs organisiert.

Finanzreferentin Sigrid Rainer
brachte den Mitgliedern den
Kassenbericht zur Kenntnis und
verwies auf eine positive finan-
zielle Basis, auf der der Verein
steht.

Nachdem sich die bisherige
Obfrau Silvia Pollhammer nach
10-jähriger Tätigkeit aus dem
Vorstand zurückzieht, wurde
Sigrid Rainer als neue Obfrau
vorgeschlagen und einstimmig
gewählt.

Bürgermeister a.D. Rudi Poll-
hammer bedankte sich bei allen
aktiven Mitgliedern, die einen
sehr wertvollen Dienst an die
Gemeinschaft leisten. In ihren
Schlussworten bedankte sich

die neu gewählte Obfrau für
das entgegengebrachte Vertrau-
en und ersuchte, sie in ihrer
neuen Funktion ebenfalls – wie
die bisherige Obfrau – zu un-
terstützen.

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Obfrau Sigrid Rainer

Obfrau-Stellvertreterin Regina Grießer

Finanzreferentin Gerti Brandmüller

Finanzreferentin-Stellv. Inge Capellari

Schriftführerin Martina Schweiberer

Schriftführer-Stellv. Thomas Rainer

Beiräte: Silvia Pollhammer

Gerti Peer

Thomas Rainer

Sigrid Rainer (3. v. r.) wurde einstimmig zur neuen Obfrau des
Gemeindehilfsvereins Weißenbach gewählt.
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Eine „Spiele-Reise“
Nicht nur für Kinder, sondern auch für Erwachsene und Senioren ist das
Spielen von großer Bedeutung. Denn Spielen fördert das

menschliche Begegnen, das ge-
genseitige Kennenlernen und
den Umgang miteinander.

Der 15. April 2015 wurde zum
Spieletag im Volkshilfe Senio-
renzentrum erklärt. Auch Lan-
desrat Michael Schickhofer
nahm sich an diesem Tag Zeit
und spielte das eine oder an-
dere Spiel mit und beschenkte
die Bewohner mit einer riesi-
gen Box voller Spiele.

Muttertagsfeier
im „großen Rahmen“

Eine Muttertagsfeier im großen Rahmen durften
die Bewohner des Seniorenzentrums der Volks-
hilfe erleben.

Die Kinder der Volkshilfe-Kin-
derkrippe und des Volkshilfe-
Kinderhauses gestalteten den
Nachmittag und die Bewohner,

aber auch die Mütter der „Klei-
nen“, waren von den Darbie-
tungen sehr gerührt.

Sprechtag
für Liezener Pensionisten

Auch im Jahr 2015 hält Rudolf
Kaltenböck wieder kostenlose
Sprechtage für Liezener Pen-
sionistinnen und Pensionis-
ten ab. Dabei werden vor
allem Fragen zur Pension,
zur Miete, zur Lohnsteuer
und anderen Themen be-
antwortet.

Wann? Jeden 2. Dienstag im
Monat (außer im Dezember 2015)
von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die genauen Termine im Jahr 2015:

14. Juli, 11. August, 8. September, 13. Oktober, 
10. November und 1. Dezember 2015 
(im Dezember am 1. Dienstag).

Wo? Arbeiterkammer Liezen, 
Ausseer Straße 42, Sprechtagszimmer, Tel. 05 7788 4099

Ein gelungener Nach-
mittag, der die Müt-
ter gebührend aufle-
ben ließ. Hausleiterin
Iris Strohmeier be-
dankt sich an dieser
Stelle bei allen Betei-
ligten für den groß-
artigen Einsatz.

Vergabe von
Gemeindemietwohnungen
Für Liezen:

Ausschließlich über die Siedlungsgenossenschaft  Ennstal.
Ansprechperson: Frau Lisa Steiner, Tel. 03612/273 211

Für Weißenbach:

Amtsdirektion, Tel. 03612/22 881-119

Anfragen
Seniorenmietwohnungen
Frau Cäcilia Sulzbacher im Büro der Siedlungsgenossen-
schaft bei Frau Lisa Steiner jeden Dienstag von 14.00 bis
16.00 Uhr

Altmedikamente
Altmedikamente können sowohl bei der Stadtapotheke
in der Arkade als auch bei der Löwen-Apotheke in der
Ausseer Straße entsorgt werden.

WICHTIG: Die Medikamente sind dabei von der jeweiligen
Verpackung zu trennen. Den Abtransport der Sammel -
behälter wird in weiterer Folge die Stadtgemeinde Liezen
übernehmen.
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Sehr geehrte Leserinnen
und Leser!
In Liezen geboren
und auch aufgewach-
sen, kennen mich sehr
viele unserer Mit -
bürger.

Seit 1995 bin ich für die Bür-
gerliste LIEB im Liezener
Gemeinderat vertreten und
versuche dort, dem Umwelt-
und Sozialgedanken ein star-
kes Gewicht zu geben. Mein
Bestreben seit jeher ist es,
gutes Altes zu bewahren, aber
auch neue Entwicklungen zu-
zulassen, soweit sie für Liezen’s
Zukunft gut und notwendig
sind.

Vom neu gewählten Gemein-
derat wurde ich mit der Lei-
tung des Umweltreferates be-
traut und darf mit einem sehr
engagierten Team aus Ge-
meinderäten aller Fraktionen
die ausgezeichnete Arbeit mei-
ner Vorgängerin Anita Wald-
eck-Weirer fortsetzen. Andrea
Heinrich, Karin Jagersberger
(beide SPÖ), Renate Selinger,
Beate Gsenger (beide ÖVP),
Ronald Wohlmuther (FPÖ)
und Gerald Baumann (GRÜ-
NE) stehen mir unterstützend
zur Seite.

Wichtige Themen und
Ziele werden sein:

> Das e5-Klimaschutzpro-
gramm und die Energiebe-
ratung intensiv weiterfüh-
ren.

> Ein neues e5-Team einrich-
ten.

> Die Abhaltung eines mo-
natlichen Umwelt- und
Energiestammtisches.

> Abhaltung einer regelmä-
ßigen Energieberatung im
Rathaus

> Einbindung und enge Zu-
sammenarbeit mit der Ener-
gieAgentur Steiermark
Nord.

> Fair Trade in Liezens Ge-

schäftswelt populärer ma-
chen.

> Neben dem wöchentlichen
Bauernmarkt einen ständi-
gen Bauernladen einrich-
ten.

> Die Müllentsorgung über-
arbeiten und nachjustieren
(Müllkübel, Hundesackerl
usw.)

> Veranstaltungsreihen (z. B.
Müllhexe „Rosalie“) für
Mülltrennung und -entsor-
gung in den Kindergärten
und Schulen beginnen.

> Ein kleines, aber feines, Um-
weltfest jährlich abhalten.

> Umweltrelevante Projekte
(z. B. Photovoltaik, Fern-
wärme mit Hackschnitzel,
usw.) forcieren, eventuell
mit Bürgerbeteiligungen.

> Förderung von Eigeninitia-
tiven in Richtung „schöne,
gemütliche Heimatstadt“.

> Viele kleine, aber feine, Pro-
jekte, um die Wohn-, Auf-
enthalts- und Erholungs-
qualität in Liezen zu ver-
bessern.

ABER: Ohne euch, liebe Lie-
zenerinnen und Liezener geht
gar nichts! Wir brauchen die
Mithilfe unserer gesamten Be-
völkerung! JEDER ist für un-
sere gemeinsame Umwelt mit-
verantwortlich und sollte aktiv
dazu beitragen, unseren Le-
bensraum den Kindern und
Enkerln so zu hinterlassen,
wie er ihn selbst vorfinden
möchte!

August Singer

Umweltreferent
August Singer

Energie- und Umweltstammtische

Jeden 1. Montag im Monat ab 19.00 Uhr
Der jeweilige Veranstaltungsort wird in den Schaukästen beim
Rathaus angeschlagen.
Die Termine: 6. Juli, 3. August, 7. September, 5. Oktober, 
2. November und 7. Dezember

Kostenlose Erst-Energieberatung durch die Energieagentur Nord

Jeden 1. Montag im Monat ab 17.00 Uhr im Rathaus
Die Termine: 6. Juli, 3. August, 7. September, 5. Oktober, 2. No-
vember und 7. Dezember

Umwelt-Seite auf www.liezen.at

Mit Informationen über die Förderrichtlinien der Stadtgemeinde
Liezen für Photovoltaik, Solar, Biomasse und Wärmepumpen.
Weitere Informationen im Stadtamt Liezen unter 03612/22881
oder beim Umweltreferenten August Singer unter 0664/231
4199.

Mülltrenn-ABC auf www.liezen.at

Auf der Umweltseite mit Informationen und Hinweisen über
die ordnungsgemäße Mülltrennung.

„Kleinmaschinenbrigaden“

arbeiten illegal
In den letzten Wochen und Monaten wurden in
Liezen wieder Sammlungsaktionen einer soge-
nannten „Ungarischen Kleinmaschinenbrigade“
angekündigt und auch durchgeführt.

In den dabei ausgeteilten Flug-
blättern wird jeweils einige Tage
vor dem angekündigten Termin
mitgeteilt, dass alles, was nicht
gebraucht wird, von dieser Bri-
gade aus Ungarn übernommen
werde. Man wird aufgefordert,
genannte Gegenstände vor dem
Haus zu deponieren. Ebenfalls
ist vermerkt „Bitte keinen Sperr-
müll oder Abfall!“.
Das Amt der Steiermärkischen
Landesregierung stellt dazu aus-
drücklich fest, dass es sich bei
derartigen Sammelaktionen um
ein rechtswidriges Vorgehen
handelt, da diese „Kleinma-

schinenbrigaden“ über keine
wie immer geartete Sammler-
berechtigung verfügen.

Auch Weitergabe strafbar
Gleichzeitig wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht nur diese
„Kleinmaschinenbrigaden“
rechtswidrig handeln, sondern
auch jene Personen, die der Auf-
forderung gemäß dem Flugblatt
Rechnung tragen. Das heißt, dass
auch jemand, der sich seiner Alt-
waren über diesen Weg entledi-
gen möchte, bei einer Ahndung
durch die Polizei mit einer Ver-
waltungsstrafe zu rechnen hat.

Nicht nur das Einsammeln durch die „Kleinmaschinenbrigaden“,
sondern auch die Weitergabe von Altwaren an diese ist strafbar!
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Der große Steirische

Frühjahrsputz 2015
Auch unsere Kleinsten aus dem Kinderhaus, in
den Kindergärten sowie die Schüler der Liezener
Schulen waren mit dabei und haben Liezen und
Weißenbach gesäubert. Ein großes DANKE an
alle Vereine und Institutionen, die auch heuer
wieder mitgeputzt haben.

In diesem Jahr waren neben
den Schulen und Kinderein-
richtungen fleißig:
> NSG-Spielgemeinschaft
> ÖVP Liezen
> SPÖ Liezen
> LIEB
> Naturfreunde Liezen
> Berg- und Naturwacht Liezen
> Freiw. Feuerwehr Liezen-Stadt
> Freiw. Feuerwehr Pyhrn
> Baumax Liezen

Das Altstoffsammelzentrum für die Bürgerinnen und Bürger
aus dem Ortsteil Weißenbach befindet sich weiterhin beim
Bauhof Weißenbach.

Altstoffsammelzentrum für Weißenbach
Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 bis 16.00 UhrSperrmüllentsorgung

Jeder Liezener Haushalt hat die Möglichkeit, Sperrmüll
bis zu 300 kg/Jahr  kostenlos direkt im Altstoffsammelzen-
trum bei der Müllanlage in der Gesäusestraße ab zugeben.

Nach Anpassung der Müllabfuhrordnung durch den neuen
Gemeinderat wird diese Gratis-Regelung ab dem Sommer
2015 auch für den Ortsteil Weißenbach gelten.

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
von 7.00 bis 12.00 Uhr und
von 12.45 bis 16.45 Uhr
Freitag von 7.00 bis 13.45 Uhr

Abfallwirtschaftsverband Liezen
Gesäusestraße 50, 8940 Liezen, Telefon: 03612/23925
E-Mail: awv.liezen@abfallwirtschaft.steiermark.at
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Wieder Umweltauszeichnung

für Liezen
Am 24. April erhielt Liezen in Mürzzuschlag aus
den Händen von Bundesminister Andrä Rupp-
rechter die Europäische eea®-Auszeichnung in
Silber.
Das e5-Landesprogramm ener-
gieeffiziente Gemeinden ist die
österreichische Version des eu-
ropean energy awards – eea®.

Europaweit stellen sich Kom-
munen einer externen Prüfung,
um ihre energiepolitische Arbeit
bewerten zu lassen.

Die Delegation der Stadtgemeinde Liezen mit Bundesminister
Andrä Rupprechter (li.) und Landesrat Johann Seitinger (2.v.r.).

Rauchfangkehrer-Meisterbrief

für Florian Lammer

Florian Lammer begann im Jahr 2002 die Lehre im elterlichen
Betrieb. Im Rahmen einer Feier im Grazer Kongress wurde
Florian zum Abschluss seiner Ausbildung mit der Verleihung
des Meisterbriefes geehrt. Im Bild von links: Firmenchef Rauch-
fangkehrermeister Michael Lammer und Neo-Rauchfangkeh-
rermeister Florian Lammer mit Landesinnungsmeister Christian
Plesar.
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Stadtgemeinde Liezen setzt Maßstäbe
in Sachen Hygiene und Nachhaltigkeit

Seit einigen Jahren werden in allen Bereichen
der Stadtgemeinde Liezen Spendersysteme von
Tork, Europas führendem Hersteller von Hygie-
nepapier und -spendern, verwendet, welche vom
steirischen Team Tork Partner REKA Reinigungs-
technik aus Graz geliefert werden.

REKA und Tork sind führend
beim Thema Umweltschutz,
wie z. B. SCA/Tork ist als ein-
ziges Unternehmen der Papier-
und Forstwirtschaft zum sechs-
ten Mal in Folge in den Top
100 der nachhaltigsten Unter-
nehmen der Welt vertreten.

SCA/Tork übernimmt seit
1929 Verantwortung für
Mensch und Natur, wie durch
Einsatz von Altpapier bei ca.
50 % der Produktion, Energie
aus Wind- und Sonnenkraft,
mikrobiologische Kläranlagen
bei allen Produktionsstätten,

Umweltsiegel für viele Produkte
des Sortimentes u.v.m.

REKA Reinigungstechnik ist
Mitglied des Vereines HMU –
Hygiene – Mensch – Umwelt,
welcher ökologisch wertvolle
Hygieneprodukte fördert und
hiermit ein Zeichen für Mensch
und Umwelt mit leistbaren um-
weltfreundlichen Produkten in
vielen Bereichen setzt.

Durch die Verwendung des
Tork-Rollenhandtuchspenders
wird der Verbrauch von Pa-
pierhandtüchern durch die kon-

trollierte Entnahme um bis zu
1/3 reduziert und durch die
Einzeltuchentnahme wird auch
die Hygiene gesteigert, somit
die Übertragung von Keimen
und Viren reduziert.

Alle in der Stadtgemeinde Lie-
zen verwendeten Tork-Produkte
sind mit dem Ecolabel Um-
weltzeichen versehen und ent-
sprechen so den europäischen
Umweltstandards.

Durch diese Maßnahmen wur-
de in allen Bereichen der Stadt-
gemeinde eine wesentliche Ver-
besserung beim Abfallaufkom-
men bzw. eine Steigerung der
Hygiene erzielt, somit zeigt es
sich, dass Umwelt und Wirt-
schaftlichkeit kein Widerspruch
sind – die Stadtgemeinde Liezen
ist das praktische Beispiel da-
für.

Glascontainer-Einwurfzeiten
beachten!
Bitte beachten Sie auch die festgelegten Einwurfzeiten
bei den Glascontainern. Diese sind auf den Containern
gut sichtbar angebracht.

Nachts dürfen keine Flaschen eingeworfen werden!
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ŠKODA
als Hauptsponsor

für die 2. Rallye Liezen
Am 4. und 5. September 2015, wenn die ersten
Rallyeteams Liezen erreichen, in der Stadt die
letzten Vorbereitungen für die mega Abschluss-
show der „2. ŠKODA Rallye Liezen“ getroffen
werden, verlagert sich das Leben der vielen Fans
an den Streckenrand der selektiven Sonderprü-
fungen.

Das Motorsportspektakel rund
um unsere Bezirkshauptstadt
ist auch bei seiner zweiten Auf-
lage mit vielen Neuerungen ge-
spickt: Mit ŠKODA Österreich
tritt ein besonders rallyeaffiner
Hauptsponsor ins Zentrum des
Geschehens. So grün wie das
Logo des Sponsors wird auch
die Identität der ŠKODA Rallye
Liezen, deren Sonderprüfungen
heuer erstmalig nur auf steiri-
schem Gebiet gefahren wer-
den.

Die ŠKODA Rallye Liezen
Das Rallye Liezen-Team freut
sich auf die Zusammenarbeit
mit ŠKODA Österreich. „Diese
Kooperation ist für uns ein wei-
terer Schritt, unsere Veranstal-
tung in der Österreichischen

Rallye-Staatsmeisterschaft zu
etablieren. ŠKODA ist einer
der engagiertesten Hersteller
im Rallyesport und ist mit die-
sem tief verwurzelt,“ sagt Or-
ganisationschef Welt- und Eu-
ropameister Andreas Aigner,
der 2006 aktiv für ŠKODA
Motorsport mit einem ŠKODA
Fabia WRC in der Rallye-Welt-
meisterschaft unterwegs war.
„Es haben sich zwei Partner ge-
funden, die die gleichen Ziele
und Visionen verfolgen. Über
den Tellerrand hinausblicken,
heißt für uns eine Topveran-
staltung zu organisieren. Sowohl
Teilnehmer als auch Zuseher
sollen nicht nur wegen eines
sportlichen Wettkampfes nach
Liezen kommen, sondern ein
tolles Wochenende in der fa-

miliären, aber trotzdem pro-
fessionellen, Atmosphäre des
Ennstals genießen.“
Dazu ŠKODA Österreich Ge-
schäftsführer Max Egger: „Wir
haben bereits letztes Jahr gese-
hen, welch tolles Event Andreas
Aigner und sein Team auf die
Beine gestellt haben. Eine Top-
veranstaltung für die gesamte
Familie, passend zu unserem
Human-Touch-Motto. Als
Marke mit Rallye-Historie wol-
len wir ihn heuer dabei unter-
stützen, noch mehr Fans die
Möglichkeit zu geben, diesen
spektakulären Sport hautnah
zu erleben.“

Geänderter Zeitplan
Der Zeitplan wurde auf mehr-
heitlichen Wunsch der letzt-
jährigen Starter den restlichen
Läufen der Rallye-Staatsmeis-
terschaft angepasst. Die Teams

kämpfen heuer ab Freitag,
15.00 Uhr, und den gesamten
Samstag um jede Sekunde.

Höhepunkt am Samstag-
abend im Stadtzentrum
Die letzte Sonderprüfung der
ŠKODA Rallye Liezen wird am
Samstagabend, quasi zum
Hauptabendprogramm, mitten
durch das Stadtzentrum von
Liezen führen. Begleitet von
einem Showprogramm, das
nicht nur für Motorsportfans
einige Höhepunkte parat halten
wird. Organisationschef An-
dreas Aigner: „Aufgrund des
großen Zuschaueransturms im
letzten Jahr werden wir den
Stadtrundkurs verlängern. Wir
wollen jedem Fan die größt-
mögliche Show bei bester Sicht
bieten und dabei die höchst-
möglichen Sicherheitsstandards
einhalten.“

Der Sieger des Vorjahres, Raimund „Mundl“ Baumschlager, im
spektakulären Drift bei der Gampersberger-Kehre.

Rallyesport hautnah: Auch der Stadtkurs – heuer mit noch län-
gerer Streckenführung – steht wieder auf dem Programm der
ŠKODA Rallye Liezen.
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A u c h
der Spaßfak-
tor kommt dabei keinesfalls zu
kurz. Diese Art der Körperer-
tüchtigung ist natürlich ideal,

dem Übergewicht
den (Box)Kampf

anzusagen. Vor
allem Kindern
und Jugend-
lichen, aber
auch Er-
wachsene,
sind heutzu-
tage mangels

ausreichender
B e w e g u n g

und falscher Er-
nährung davon

am meisten betrof-
fen. Aber auch Aggres-

sionen werden beim Fitboxen
abgebaut. Auch der Fitnessraum
steht zur Kräftigung ihrer Mus-
keln zur Verfügung.

Boxen: ausreichend
Bewegung auch für

Kinder.

Neu: EMS-Training
im Box-Club Fit4Fun

EMS-Training – erschwinglich für Jedermann und
Jederfrau, im Box-Club Fit4Fun Liezen und nicht
in überteuerten Studio-Systemen.

Das Training auf Miha-Bodytec
eignet sich auch für verschie-
denste Behandlungen, wie z B.
Cellulitis, Neurodermitis,
Schmerztherapie, Muskelaufbau
und Fettabbau – um nur einige
positive Faktoren zu nennen
und das alles in kürzester Zeit.
Wenn man EMS-Training auf
Miha-Bodytec mit Boxtraining,
Fitnesstraining oder mit einer
anderen Sportart kombiniert,

dann ist dies die Perfektion.
Dabei kann man innerhalb kür-
zester Zeit Fortschritte machen,
von denen man früher nur träu-
men durfte.
Träume sind da, um wahr zu
werden: Kommen Sie noch heute
in den Box-Club Fit4Fun und
überzeugen Sie sich selbst davon.
Lassen Sie Ihre Träume wahr
werden, um fit in den kommen-
den Sommer zu gehen.

Die Termine:

> Montag von 19.00 bis 20.15 Uhr Boxen/Kickboxen

> Dienstag von 19.00 bis 20.15 Uhr Fitnessboxen

> Mittwoch von 19.00 bis 20.15 Uhr
Boxen/Kickboxen/Fitnessboxen

> Donnerstag von 15.30 bis 16.15 Uhr Kinder-Fitnessboxen

> Freitag von 19.00 bis 20.15 Uhr Training für Wettkampfboxer

Laufend neue Kurse:

Infos unter Telefon 0699/1220 3788

Fitnessboxen
im Box-Club Fit4Fun

Cheftrainer und Profiboxer Freddy Lemmerer
hat ein Boxprogramm für jedermann zusam-
mengestellt, bei dem die Kondition und die Ko-
ordination verbessert werden.
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Naturfreunde Liezen

Kinderturnen
Im Herbst 2014 und Frühjahr
2015 führten die Naturfreunde
in der Ennstalhalle ein Kinder-
turnen unter dem Motto „Ge-
meinsam macht es mehr Spaß“
durch. Unter der Leitung von
Edda Zechner und Birgit Tie-
fenbacher konnten viele Kinder
diese Möglichkeit nützen.
Ab 17. September 2015 wird
diese Möglichkeit wieder jeden
Dienstag von 16.00 bis 17.00
Uhr (für Kinder von 4 bis 6
Jahren) sowie von 17.00 bis
18.00 Uhr (für Kinder von 7
bis 10 Jahren) in der Ennstalhalle
geboten. Edda Zechner hat sich
wieder bereit erklärt, das Kin-

derturnen weiterzuführen.
Da die Kinder in diesem Alter
viel zu wenig Bewegung ma-
chen, ist es auch ihr sowie ein
Anliegen der Naturfreunde, den
Kindern wie in den vergange-
nen Jahren die Möglichkeit zu
bieten, ihre Fitness und Ge-
lenkigkeit zeigen zu können
bzw. zu erlernen.
Danke den beiden Damen für
die vergangene Saison und viel
Erfolg und Freude beim kom-
menden Kinderturnen.

Ferdinand Kury
Vorsitzender der

Naturfreunde Liezen

1. Liezener Golf-
Stadtmeisterschaften

Die ersten Liezener Stadtmeister: Niklas Regner (li.) mit Golf-
clubmanager Thomas Aigner und Ingrid Maier (re.) mit Sport-
referentin Renate Kapferer.

Ab 17. September wieder auf dem Programm: das Kinderturnen
der Naturfreunde Liezen.

Jahresprogramm 2015
Betätigung Ort/Ziel Tel. d. Referenten

3. Juni Wandern Hohe Trett 0664/73047954

10. Juni Wandern Tressensteinwarte 
Bad Aussee 0664/75064129

17. Juni Wandern Wanderung zum 
Grünen See 0664/73047954

4. Juli Bergwandern Himmeleck 2096 m 0699/10994929

7. + 8. Radfahren Radtour – 
Juli Böhmerwald 03612/26380

11. Juli Wandern Tauplitzalm – 
Almrauschblüte 0664/5064129

15. Juli Wanderung Vordere u. hintere 
Gossau 0664/73047954

22. Juli Wandern Wanderung zum 
Eberlsee 0664/5064129

25. Juli Bergwandern Eisenerzer 
Reichenstein 
2165 m 0699/10994929

5. Aug. Wandern Grünau – Almtal 0664/73047954

8. Aug. Bergwandern Schartwand 
2339 m 0699/10994929

19. Aug. Wandern Vögei Alm – 
Oberhütte 0664/5064129

29. Aug. Bergwandern Lugauer 2217 0699/10994929

3. – 6. Reisen & 4 Tage – Nassfeld 03612/26380
Sept. Wandern

17. – 20. Reisen Freundschafts-
Sept. treffen 2015

19. Sept. Bergwandern Gr. Gurpitscheck 
2526 m 0699/10994929

23. Sept. Wandern Weißenbacher 
Rundwanderweg 0664/5064129

10. Okt. Reisen & Sturm- und
Wandern Kastanien-

wanderung 03612/26380

17. Okt. Bergwandern Deneck 2433 m 0699/10994929

22. – 25. Reisen 4 Tage Lovren 03612/26380 bzw.
Okt. – Maronenfest 0664/5064129
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Die ersten beiden Einheiten
finden dabei jeweils für zwei
Stunden in der Kletterhalle
statt, während es danach für
zwei Halbtage an den echten
Fels in einem der umliegenden
Klettergärten geht. Aufgrund
der großen Nachfrage wird der
nächste Kurs bereits am Sams-
tag, den 8. Juli starten.
Auch die UpBeat-Kletterkids
nutzen das sommerliche Wetter
und verlegen Teile des wöchent-
lichen Trainings nach draußen.
Lustige Spiele fördern dabei
die Motorik, Geschicklichkeit
und Gruppendynamik für den
Klettersport.

Klettern in Kroatien
Für alle Outdoor-Kletterfans
organisiert city-rock in Koope-
ration mit der Firma Gebets-
roither für den Spätsommer
und Herbst auch einen Klet-
terkurzurlaub im Felsparadies
Paklenica in Kroatien. Die Tour
wird von city-rock-Kursleitern
und Alpenvereins -Tourenfüh-

rern begleitet und eignet sich
somit auch hervorragend für
Anfänger im Klettersport.
Alle Infos zum aktuellen Kurs-
programm und zu den geplan-
ten Programmen sind auch on-
line auf der neu gestalteten Web-
site www.city-rock.at zu finden.

Steil raus
in den Sommer

Am vergangenen Samstag, den 13. Juni, startete
der erste Outdoor-Basiskurs mit der ersten Einheit
im Umfang von zwei Stunden.

City-rock organisiert im Spät-
sommer einen Kletterkurzur-
laub im Felsparadies Paklenica
in Kroatien.

Familienradwandertag
am Sonntag, 28. Juni 2015

Start beim ARBÖ-Prüf-
zentrum um 10.00 Uhr
Die Strecke verläuft am Rad-
weg nach Selzthal, bei der
Ennsbrücke im Reithtal gibt
es eine Labestation. Nach der
Stärkung geht es wieder zu-
rück nach Liezen zum ARBÖ-
Prüfzentrum, wo nach dem

Eintreffen der Teilnehmer für
Speisen und Getränke gesorgt
ist.
Im Anschluss Preisverlosung
(Hauptpreis: ein Steirerbike)
und gemütliches Beisammen-
sein.
Nenngeld: Erwachsene 2
Euro, Kinder bis 12 Jahre frei

Bei den Bundesmeisterschaf-
ten des Pensionistenverbandes
in St. Michael im Lungau
konnte der sportliche Liezener

in seiner Langlaufklasse mit
fast fünf Minuten Vorsprung
ganz klar den Sieg für sich
entscheiden.

Schnellster Pensionist
aus der Sportstadt Liezen

Der 75-jährige Helmut Seidl aus Liezen ist wohl
einer der schnellsten Pensionisten in unserer Stadt.

In seiner Klasse eine Klasse
für sich: Helmut Seidl bei
den Bundesschimeister-
schaften im Langlauf.

Für den Badesee Weißenbach gelten in dieser Sommersaison
dieselben Preise wie für das Alpenbad Liezen. Tages- und
Saisonkarten gelten natürlich für beide Bademöglichkeiten.

Alpenbad und
Badesee

mit nur einer Eintrittskarte

1. Liezener Familiade
beim Weißenbacher Badesee

Das sportlich-lustige Fest für die ganze Familie
u.a. mit Kanufahren, Bubble Soccer, Golf und vieles
mehr – mit Start des 2. Liezen-Walks.

Samstag, 12. September 2015, ab 13.00 Uhr

Alle Familien, Erwachsene und Kinder sind herzlich zum
Mitmachen eingeladen.

Das Sportreferat der Stadt Liezen freut sich auf Euer
Kommen!
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Vizebürgermeisterin Roswitha
Glashüttner eröffnete das zweite
Radkriterium und den ganzen
Tag über wurden Rennen der
verschiedensten Kategorien ge-
fahren, wobei die Nachwuchs-
klassen zum Österreichischen
Nachwuchscup zählten und in
den Masterklassen sowie bei
den Amateuren die Österrei-
chischen Meisterschaften aus-
getragen wurden.
Rund 300 Starter aus vier Na-

tionen nahmen am Bewerb teil.
Für eine Überraschung sorgte
der Sieg des Liezeners Helmut
Puchwein vom SC Liezen –
Sport Vasold in der Master1-
Klasse, womit sich Helmut zu-
sätzlich den Österreichischen
Meistertitel sicherte.
Veranstaltet wurde das Kriteri-
um vom SC Liezen Sektion
Radsport in Kooperation mit
dem Verein Ergo School Race
aus Rottenmann.

Liezen als

Radsporthochburg
Im Mai drehte sich im Wirtschaftspark Liezen
alles um das Rad.

Spannende Rad-an-Rad-Kämpfe beim diesjährigen Kriterium
im Wirtschaftspark.

Benefiz-Schwimmen
im Alpenbad

Die Liezenerin Conni Gsen-
ger veranstaltet Ende August
im Liezener Alpenbad ein „6-
Stunden-Benefiz-Schwimmen
für Manuel“.
Dieses Benefiz-Schwimmen

für einen jungen behinderten
Mann findet am Samstag, den
29. August 2015 statt. Die
Anmeldung ist am Veranstal-
tungstag ab 7.00 Uhr möglich,
der Start erfolgt um 9.00 Uhr.

Benefiz-Schwimmen am 29. August im Alpenbad.

Vereinsverzeichnis
Es ist beabsichtigt, in einer der nächsten Ausgaben der Stadt-
nachrichten im September 2015 ein Verzeichnis aller Liezener
Vereine – natürlich auch jener in den Ortsteilen Reithtal, Pyhrn
und Weißenbach – abzudrucken.

Bitte senden Sie uns daher nachstehende Daten Ihres Vereines
an die E-Mail-Adresse herbert.waldeck@liezen.at:

Name (falls vorhanden mit druckfähigem Logo)
Tätigkeitsbereich(e)
Allfällige Vereinssektionen
Obmann (Sektionsleiter)
Kontakt (Telefon, E-Mail, Homepage)

Bitte beachten Sie
die Lärmschutzverordnungen

Für die Bereiche Liezen und Weißenbach gelten
Lärmschutzverordnungen, die von den Bürgern
unbedingt einzuhalten sind.
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Die Verrichtung lärmerregender
Haus- und Gartenarbeiten darf
in den Ortsteilen Liezen und
Weißenbach lediglich an Werk-
tagen von Montag bis Samstag
in der Zeit zwischen 7.00 und
12.00 und 14.00 bis 20.00 Uhr
(in Weißenbach von 13.00 bis
19.00 Uhr) erfolgen. Dies gilt
insbesondere für die Benützung
von Arbeitsgeräten und Werk-
zeugen, welche mit Verbren-
nungsmotoren betrieben werden,
wie Rasenmäher, Heckensche-

ren, Baumsägen usw. An Sonn-
und Feiertagen ist die Vornahme
von lärmerregenden Haus- und
Gartenarbeiten verboten.

EU-Austritts-Volksbegehren
Stimmberechtigte können von
Mittwoch, dem 24. Juni 2015,
bis (einschließlich) Mittwoch,
dem 1. Juli 2015, in den Text
des Volksbegehrens Einsicht
nehmen und ihre Zustim-
mung zu dem beantragten
Volksbegehren durch einma-
lige eigenhändige Eintragung
ihrer Unterschrift in die Ein-
tragungsliste erklären.
Eintragungsberechtigt sind alle
Frauen und Männer, die die
österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen, in Liezen ihren

Hauptwohnsitz haben, mit
Ablauf des letzten Tages des
Eintragungszeitraums (1. Juli
2015) das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen
sind. Stimmberechtigte, die
ihren Hauptwohnsitz nicht in
Liezen haben, benötigen zur
Ausübung ihres Stimmrechtes
eine Stimmkarte.
Die Eintragungslisten liegen
während des Eintragungszeit-
raums im Rathaus der Stadt
Liezen auf.

Eintragungszeiten:

Mittwoch, 24. Juni 2015 7.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag, 25. Juni 2015 7.30 bis 16.30 Uhr
Freitag, 26. Juni 2015 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag, 27. Juni 2015 8.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag, 28. Juni 2015 8.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 29. Juni 2015 7.30 bis 20.00 Uhr
Dienstag, 30. Juni 2015 7.30 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 1. Juli 2015 7.30 bis 16.30 Uhr

In den Sommermonaten häu-
fen sich im Bürgerservice die
Beschwerden über die Nicht-
einhaltung der Lärmschutz-
verordnung.
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Der Verein „Lebens-
freude“ bei den Sporttagen 2014

im Burgenland mit Stadtbesichtigung in Sopron.

Verein „Lebensfreude“
stellt sich vor

Auch der „Unabhängige Verein Lebensfreude“
möchte sich gerne in der „neuen“ Stadtgemeinde
Liezen vorstellen.

Unser Verein besteht seit fünf
Jahren und unser Ziel ist es,
eine sinnvolle Freizeitgestaltung
der Vereinsmitglieder zu orga-
nisieren.

Zu Jahresbeginn – also im Win-
ter – gibt es Eisstockbewerbe,
wir treffen uns aber auch ganz
zwanglos auf der Eisbahn und
der erste Ausflug führte zu einer
Pferdeschlittenfahrt.
Jeden Monat gibt es mehrere
Zusammenkünfte, wie z. B. für
Ausflugsfahrten, Wandertage,
Betriebsbesichtigungen und der
Besuch von Kulturveranstal-
tungen, wie Operetten- oder
Musicalfahrten.
Ein Fixpunkt dabei ist ein Be-
such beim Staatsopernballett
in Bad Aussee und eine Fahrt
zum Adventsingen.
Eine 3-Tages-Fahrt führt zu ei-
ner Stadtbesichtigung im Inland
oder im angrenzenden Ausland
mit Kulturprogramm und eine
weitere 3-Tages-Fahrt gibt es
mit Sportprogramm, wie z. B.
Radeln, Wandern und Ther-
menaufenthalt.

Vielseitiges Engagement
Wir engagieren uns bei der Ak-
tion „Frühjahrsputz“ mit den
Volksschul- und Kindergarten-

kindern. Beim Dorffest haben
wir den Krapfenstand und beim
Christkindlmarkt versorgen wir
euch gerne mit Glühwein und
Punsch beim Promi-Stand!

Auch die „Gaudi“ darf nicht
zu kurz kommen: So eröffnen
wir den Fasching am 11. 11.
um 11.11 Uhr mit einem Rem-
midemmi und beenden den
Fasching am Faschingsdienstag
mit einem Masken-Eisschießen
oder je nach Wetterlage mit ei-
nem anderen Spaß, wie z.B.
dem Stiefelweitwurfbewerb
oder Russisches Kegeln.
Die Weihnachtsfeier mit einer
Adventandacht in der Filialkir-
che und eine Winterwanderung
beenden unser Jahrespro-
gramm.
Pro Jahr gibt es ca. 30 Zusam-
menkünfte dieser Art und über
160 Mitglieder sind wohl ein
Beweis, dass diese Aktivitäten
gut angenommen werden.

Kontakt:
Helene Beichtbuchner
Aubauerweg 211
8940 Liezen
Tel. 0664/270 3400
E-Mail: lebensfreude3@gmx.at
Homepage:
http://verein-lebensfreude.at/
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Motorrad-Oldtimer-
Grand Prix in Weißenbach
Bereits zum 15. Mal findet am 27. Juni 2015 im
Zuge des Weißenbacher Dorffestes der traditio-
nelle Oldtimer-Grand Prix statt.

Ab 9.00 Uhr sind wieder ca.
100 Motorrad-Oldtimer aus
der Vor- und Nachkriegszeit
zu bestaunen, von Chrom bis
Patina ist für jeden Geschmack
etwas dabei.
In zwei Gleichmäßigkeitsläufen
innerhalb des Weißenbacher
Ortsgebietes zählt jede Hun-
dertstelsekunde – der beste Fah-
rer wird zum Tagessieger gekürt
und erhält die begehrte hand-
geschnitzte Trophäe.
Wie jedes Jahr hat der Veran-
stalter, der „Puch-Club Weißen-
bach“, auch für die Ränge tolle

Sachpreise und Pokale zu verge-
ben. Um einen dieser zu ergat-
tern, braucht es nur ein Moped
oder ein Motorrad (älter als Bau-
jahr 1989) und schon kann Je-
dermann und Jederfrau am Old-
timer-Grand Prix teilnehmen.
Information und Anmeldung:
www.puch-club-weissenbach.at
bzw. 0664/1168210
Besucher sind natürlich herzlich
willkommen. Das Weißenba-
cher Dorffest lässt mit Bierzelt,
Live-Musik und allerlei kuli-
narischen Überraschungen kei-
ne Wünsche offen.

Auch dieses Jahr werden wieder Prachtexemplare von Oldtimern
zu bestaunen sein.
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Straßensperren
Liebe Bewohner!
Einmal im Jahr gibt es bei uns das Dorffest.
Es soll zur Geselligkeit beitragen und die Menschen einander
näher bringen.
Auch die Vereine haben die Möglichkeit, ihr Budget etwas auf-
zubessern.
Um unser Fest attraktiver zu gestalten, wird auch heuer wieder
ein Oldtimer-Treffen mit einem Gleichmäßigkeitslauf organi-
siert.
Die Verkehrssituation der vergangenen Jahre hat dazu Anlass
gegeben, einige Straßen für die Dauer des Grand Prix zu sperren.
Wir glauben, auch Sie wollen, dass unsere Veranstaltung
unfallfrei zu Ende geht und haben dafür Verständnis.

Folgende Straßen sind davon betroffen:
Franz-Fastl-Weg/Naslerweg/Reitbauernweg/Müllnerweg/Franz-
Sulzbacher-Gasse/Grimminggasse/Langpoltenstraße und in die-
sem Zusammenhang auch die einmündenden Straßen, wie Ba-
chersiedlung, Engeltalsiedlung, Tausinggasse, Kirchengasse und
Dorfplatz.

Wann?
Samstag, 27. Juni 2015 von 9.00 bis 14.00 Uhr

Wir bitten Sie sehr herzlich, zu diesem Zeitpunkt die betroffenen
Straßen nicht zu befahren.

Vielen Dank im Voraus!

Für die Stadtgemeinde:
Bürgermeister Rudi Hakel, Tel. 03612/22881

Für den Tourismusverband:
Gernot Stelzer, Tel. 0676/9171164

Für den Puch-Club Weißenbach:
Karl Capellari, Tel. 0664/1168210

Bitte beachten Sie die Straßensperren während des Oldti-
mer-Grand Prix.

Eine Hommage
an die Mütter des Bezirks

Der Liezener Autor Alfred Stadlmann schrieb
mit seinem neuen Buch „Mutterbrust – Quelle
des Lebens“ eine Hommage über Mütter.

Mit ironischem Augenzwinkern
führt er seinen Protagonisten
Gabriel Simon dabei durch die
Welt der Erkenntnis, wobei
dieser wieder lernt, was eine
Mutter den lieben langen Tag
so macht und was eine Mutter
ausmacht.

Worum geht es genau?
Für den ehrgeizigen Journalis-
ten Gabriel Simon gehören W-
Fragen zum Arbeitsalltag. Als
ihm der Chefredakteur der Fal-
kenpost eine Muttertagsrepor-
tage aufbürdet, muss er sich
seinen persönlichen W-Fragen
stellen, denn Gabriel hasst seine
Mutter und er weiß: Im Zuge
der Recherche würde alles Leid,
das er vor vielen Jahren in seiner
Seele weggesperrt hat, wieder
ans Licht drängen.

In einem kurzen Büroschlaf
träumt Gabriel, dass seine Mut-
ter auf einer Intensivstation im
Sterben liegt. Er ist verunsichert
und sucht seinen Freund Pfar-
rer Gebbert auf, der ihm diesen
Traum deuten soll. In der Kir-
che passiert dann das Unfass-
bare und Gabriel wird mit der
wichtigsten aller W-Fragen
konfrontiert: Werde ich über-
leben?

Erhältlich in der Stadtbuch-
handlung Liezen und bei Tha-
lia (Bestellnummer: ISBN-13:
978-3734769825).

„Mutterbrust – Quelle des Le-
bens“ ist eine Geschichte über
Ehrgeiz und Selbstüberschät-
zung eines Journalisten, der seit
Jahren Ambitionen für das
höchste Amt in der Bezirks-
hauptstadt Liezen hegt.

In jungen Jahren wurde Gabriel
Simon von seiner Mutter ver-
lassen und ist seither auf der
Jagd nach Macht und Ruhm.
Er hat vieles aus seinem Leben
verdrängt und vergessen, bis er
plötzlich auf unfassbare Weise
geläutert und sich dabei bewusst
wird, dass letztendlich die Fa-
milie alles ist, was bleibt.
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Ortsteil Albshausen
ging am 7. Mai ans Netz

Um das neue Turbo-Internet ging es bei einer
Info-Veranstaltung in der Karl-Theiß-Halle in
Albshausen.

Aktuelles aus unserer Partnerstadt Solms

Informierten über das schnelle Internet (v. l.): die Projektleiter
Jens Dechert und Klaus Bernhardt, Bürgermeister Frank Inderthal
und Telekom-Mitarbeiter Thomas Peter.

Rund 50 Bürger nutzten die
Chance, die Steuerungsgruppe
von „lahn-dill-breitband“ und
die Telekom zu fragen. Rede
und Antwort standen neben
den Projektleitern auch ein Te-
lekom-Mitarbeiter, die sich –
wie auch Bürgermeister Frank
Inderthal – freuten, dass sich
die achtmonatige Bauzeit in
Albshausen dem Ende neigt.

Seit dem 7. Mai können alle
Albshäuser mit dem Turbo-In-
ternet versorgt werden.
Bürgermeister Inderthal beton-
te, dass sich die Stadt Solms
mit 340 000 Euro an den Aus-
baumaßnahmen innerhalb der
Stadtgrenzen beteiligte.
In Albshausen sind vier Multi-
funktionsgehäuse mit Glasfa-
serkabel angebunden und es

können bis zu 800 Haushalte
das schnelle Internet nutzen.
Die mit dem Ausbaupartner
Telekom vertraglich vereinbar-
ten Mindestgeschwindigkeiten
von 30 Mbit/s für den Downlo-

ad für mehr als 95 Prozent aller
Haushalte werden deutlich
übererfüllt, erklärte der Tele-
kom-Fachmann und betonte,
dass in vielen Fällen sogar bis
zu 100 Mbit/s möglich sind.

Solms besucht Liezen:
Freundschaft überdauert

Strukturänderungen
Die Gemeinden vergehen, die Freundschaft bleibt.
Vor 40 Jahren schloss die hes-
sische Gemeinde Bielhausen
mit Liezen einen Partnerschafts-
vertrag. Bielhausen, erst vier
Jahre zuvor aus einem freiwil-
ligen Zusammenschluss der Ge-
meinden Oberbiel und Albs-
hausen entstanden, existierte
nicht lange. Die Gemeinde
wurde schon zwei Jahre später
in die neu gebildete Gemeinde
Solms eingegliedert. Die Part-
nerschaft mit Liezen wurde aber
von der jetzt 13.250 Einwohner
zählenden Stadt Solms über-
nommen.

Das alte Liezen gibt es seit Jah-
resbeginn auch nicht mehr. Aber
keine Frage, die Partnerschaft
mit Solms wird demnächst auch
von der neuen Stadt Liezen of-
fiziell übernommen.
Zum 40-jährigen Partnerschafts-
jubiläum kam Anfang Juni eine
starke Delegation aus Solms mit
Bürgermeister Frank Inderthal
an der Spitze nach Liezen. Schon
am Empfangsabend wurde mit
einem Foto-Rückblick die lange
Freundschaft und die vielen ge-
genseitigen Besuche in Erinne-
rung gerufen. Bürgermeister

Rudi Hakel nützte die Gele-
genheit, die Gäste über die Leis-
tungen unserer Stadt und die
künftigen Projekte zu informie-
ren. Aber auch die neuen Lieze-
ner Gemeinderäte erhielten ei-
nen Überblick über die nur zum
Teil bekannte deutsche Partner-
stadt und schlossen persönliche
Freundschaften.
Der erste volle Besuchstag führte
die Gäste zu einer ausgiebigen
Besichtigung der Maschinenfa-
brik und zu kommunalen Ein-
richtungen der Stadt Liezen. Der
Abend wurde genützt, um den
Gästen im Gasthof Weichbold
der Familie Marcher den neuen
Ortsteil Weißenbach mit all sei-
nen kulturellen, gesellschaftlichen

und gastronomischen Besonder-
heiten vorzustellen.
Am Samstag gab es einen Aus-
flug in die ehemalige Gemeinde
Gams, jetzt Teil der neuen Ge-
meinde Landl, wo die wildro-
mantische Nothklamm über
dem Gamsbach durchwandert
wurde. Besonderes Interesse er-
weckte am Ausgang der Noth-
klamm die Steinkugelmühle.
Dort werden mit Hilfe der Was-
serkraft aus Bachsteinen wun-
derschöne Kugeln hergestellt.
Schon vor der Heimreise der
Solmser Delegation wurde
übereinstimmend der Wunsch
nach weiteren gegenseitigen Be-
suchen zur Festigung der
Freundschaft geäußert.
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Ein Bild von Liezen als Geschenk an Solms. Von links: die Assistentin
des Bürgermeisters von Solms, Simone Schaub, Bürgermeister
Rudi Hakel, der Stadtverordnetenvorsteher von Solms, Dieter
Hagner, und der Bürgermeister von Solms, Frank Inderthal.

Die Schuhplattlergruppe „D’Hochtausinger z’Weißenbach“ be-
geisterte die Gäste aus Solms beim Empfang im Gasthof Weich-
bold-Marcher.
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Die Gemeinderäte und deren Helfer 
mit den Muttertags-Blumengrüßen vor dem Rathaus.

49

Muttertagsgruß des Gemeinderates
Da das Austragen der Muttertagsblumen eine kaum mehr lösbare organisatorische Aufgabe
darstellt, hat man sich in diesem Jahr entschlossen, die Muttertagsblumen erstmals in den einzelnen
Ortsteilen zu verteilen.

An insgesamt sechs Standorten im gesamten Gemeindegebiet haben die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte der Stadt
Liezen knapp 2000 Muttertagsblumen verteilt.

Brief an die Stadtgemeinde Liezen
Sehr geehrtes Stadtverwaltungsteam!

Als langjährige Wohnmobilisten möchten wir uns auf diesem Wege
für die kostenlose Zurverfügungstellung des Wohnmobilstellplatzes
„Friedau“ herzlichst bedanken. Von den wenigen Stellplätzen in
Österreich ist dies einer der schönsten und sollte Vorbild für weitere
Städte und Gemeinden in unserem schönen Land sein! Wohnmobil-
fahrer brauchen keine luxuriösen Campingplätze, da sie meistens
vollkommen autark und umweltbewusst ausgerüstet sind. Wir
steuern Ihren Platz mehrmals im Jahr an und nutzen unseren
Kurzaufenthalt zum Shoppen in dem immer größer werdenden,
aber für uns Wiener dennoch gemütlichen, Liezen mit seiner Vielzahl
an Geschäften und freundlichen, zuvorkommenden Menschen. Na-
türlich sind wir auch von den vielen Wander- und Freizeitmöglich-
keiten in und um Liezen begeistert und freuen uns schon wieder auf
den nächsten Aufenthalt am Stellplatz Friedau.

Nochmals ein herzliches Dankeschön und viele Grüße aus Wien,

Familie Lauer

Der Wohnmobilabstellplatz in der Friedau erfreut sich großer
Beliebtheit.

Brief an die Stadtgemeinde Liezen

Was mir gefällt, gefallen würde, nicht gefällt und was ich mir
von der Stadtgemeinde Liezen wünsche. Richten Sie Ihren Brief
an die Stadtgemeinde Liezen, Rathausplatz 1, 8940 Liezen, E-Mail:
stadtamt@liezen.at oder werfen Sie ihn einfach in den Postkasten
an den beiden Eingängen zum Rathaus. Ihr Brief wird von
unserer Stadtverwaltung bearbeitet und – falls Sie dies wünschen
– in der nächsten Ausgabe der Stadtnachrichten als Leserbrief
veröffentlicht, sofern Sie auch Ihre Adresse angeben. Anonyme
Briefe können leider nicht berücksichtigt werden.
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Die Freiwillige Feuerwehr Liezen-Stadt berichtet:

Fahrzeugweihe am Florianitag
Am Sonntag, den 3. Mai 2015 fand der traditio-
nelle Florianikirchgang mit musikalischer Um-
rahmung durch die Stadtmusikkapelle statt.

Zu Ehren des Heiligen Florian,
dem Schutzpatron der Feuer-
wehren, trafen sich die drei
Feuerwehren, um in der Stadt-
pfarrkirche gemeinsam eine von
Pfarrer Andreas Fischer und
Diakon Martin Schachner ge-
staltete Messe zu feiern.
Als Ehrengäste konnten Bür-
germeister Rudi Hakel, Vize-
bürgermeister Egon Gojer, Alt-
bürgermeister Rudolf Kalten-
böck und Vizebürgermeisterin
a.D., Cilli Sulzbacher sowie die
ehemaligen Fahrzeugpatinnen

Helga Vasold und Hildegard
Lemmerer begrüßt werden.
Im Rahmen des Florianitages
wurden auch zwei neue Fahr-
zeuge gesegnet und ihrer offi-
ziellen Bestimmung übergeben:
ein Mannschaftstransportfahr-
zeug (MTFA) sowie ein neues
Mehrzweckfahrzeug (MZFA),
welches künftig als mobile Ein-
satzleitung dienen soll, ergänzen
künftig den Fuhrpark der FF
Liezen-Stadt.
Die FF Liezen-Stadt bedankt
sich herzlich bei der Stadtmu-

Die Fahrzeugweihe im Rahmen des diesjährigen Florianitages.

sikkapelle Liezen unter Kapell-
meister David Luidold und
Stabführer Thomas Moosham-
mer für die würdige musikali-

sche Umrahmung und den bei-
den neuen Fahrzeugpatinnen,
Brigitte Binder und Susanne
Rieger, für ihre Unterstützung.

Reinhold Binder
ist neuer Abschnittskommandant
Walter Rieger wurde im November 2013 zum
Abschnittsbrandinspektor des Abschnittes 04 Lie-
zen gewählt und führte diese Tätigkeit bis zum
März 2015 aus.

Walter Rieger musste altersbe-
dingt – Feuerwehroffiziere kön-
nen ihre Führungstätigkeiten
nur bis zum 65. Lebensjahr
ausführen – ausscheiden. Er
war von 2003 bis 2015 auch
Kommandant der Betriebsfeu-
erwehr der Maschinenfabrik
Liezen.
Am 11. März 2015, kurz nach
seinem 50. Geburtstag, wurde
Reinhold Binder, seit 2004
Kommandant der Freiwilligen
Feuerwehr Liezen-Stadt, von

den Kommandanten der Feu-
erwehren Pyhrn, Weißenbach,
BTF-Maschinenfabrik, Döl-
lach, Liezen-Stadt und Wör-
schach einstimmig als Ab-
schnittskommandant gewählt.
Die Aufgaben eines Abschnitts-
kommandanten umfassen die
Koordinierung bei Beschaffun-
gen von Fahrzeugen und bei
Rüsthausumbauten die Koor-
dinierung zwischen den Feu-
erwehrkommandanten, den
Bürgermeistern und dem Be-

Landesfeuerwehrkommandant-Stellvertreter Gerhard Pötsch
(li.) und Walter Rieger (Bildmitte) gratulieren Reinhold Binder
zur einstimmigen Wahl als Abschnittskommandant.

Vorschau Sommerfest
Am Sonntag, den 9. August 2015 findet wieder
unser bereits zur Tradition gewordenes Som-
merfest beim Rüsthaus Weißenbach statt.

wohnt wieder gesorgt: frische
roggerne Krapfen, Almkaffee,
Grillhendl, leckere Mehlspeisen
und Kaffee in der Kuchenecke.
Unsere kleinsten Gäste können
sich wieder auf der Hüpfburg

austoben. Es wird auch wieder
eine Verlosung von wertvollen
Preisen stattfinden.
Die FF Weißenbach bei Liezen
würde sich über euren Besuch
sehr freuen!

Homepage & Facebook

Die neuesten Informationen über Einsätze, Übungen und Ver-
anstaltungen findet ihr wie gewohnt auf unserer Homepage
www.ffweissenbach.at.

Ihr findet uns aber auch auf Facebook unter 
Feuerwehr Weißenbach bei Liezen

reichsfeuerwehrkommando so-
wie die Leitung bei übergeord-
neten Feuerwehreinsätzen von
mehreren Feuerwehren. Weiters
die Teilnahme an den Wehr-
versammlungen der einzelnen
Feuerwehren im Abschnitt. Er

tritt auch als Vertreter des Be-
reichskommandanten bei Ver-
anstaltungen im Abschnitt auf.
Gleichzeitig ist ein Abschnitts-
kommandant auch Mitglied
des Bereichsfeuerwehrkom-
mandos.

Das Sommerfest wird mit ei-
nem musikalisch begleitenden

Frühschoppen beginnen. Für
das leibliche Wohl wird wie ge-
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Tolle Leistung
unserer Feuerwehrjugend

Am 11. April 2015 fand der diesjährige Wissenstest
der Feuerwehrjugend des Bereichs Liezen in Hall
bei Admont statt.

Unter den insgesamt 400 Ju-
gendlichen und Neueinsteigern
waren auch sieben Jugendliche
der Feuerwehrjugend Weißen-
bach bei Liezen. JFM Claudia
Lux, JFM Julia Lux, JFM Vik-
toria Erber und JFM Angelina
Kern errangen das Wissenstest-
abzeichen in Gold, JFM Nicole
Kettner und JFM Fabian Treff-
ler das Wissenstestabzeichen in
Silber sowie JFM Raphael Öller

jenes in Bronze.
Insgesamt wurden für diesen
Wissenstest acht Übungen in
unserer Wehr abgehalten, wofür
über 140 Stunden aufgebracht
wurden. Besonderer Dank gilt
dem Ortsjugendbeauftragten,
LM d.F. Christoph Brunntha-
ler, sowie seinem Stellvertreter,
OFM Andreas Brunnthaler, für
das Üben mit der Feuerwehr-
jugend.

Im Bild hinten v.l.: JFM Raphael Öller, JFM Nicole Kettner, JFM
Claudia Lux, JFM Julia Lux und Jugendbeauftragter LM d.F.
Christoph Brunnthaler; vorne v.l.: JFM Fabian Treffler, JFM An-
gelina Kern und JFM Viktoria Erber.

Was wurde aus …?
Wie bereits im März angekündigt, wird auch
in dieser und in den folgenden Ausgaben der
Stadtnachrichten jeweils eine Persönlichkeit
vorgestellt, deren Lebensweg in Liezen begann
und die auswärts Karriere gemacht hat. Diesmal
ist es …

Dipl.-Ing. Helmut Suppan,
auf dessen Spuren wir uns geheftet haben.

Er ist das erstgeborene von
drei Kindern des 1999 an ei-
nem Herzinfarkt früh verstor-
benen VOEST-Modelltisch-
lermeisters Alexander Suppan,
der als Fußballer des WSV
der ersten Stunde, als ARBÖ-
Funktionär, Mitglied der
Stadtkapelle und Tanzmusiker
in der Öffentlichkeit bekannt
war. Mutter Johanna, geb.
Günther, war in den von den
Eltern gepachteten Gasthäu-
sern Kalhs und später Lasser
als Serviererin und Bürokraft
tätig. Die Ehegatten haben
als eine der ersten in der Tau-
singsiedlung mit viel Eigen-
leistung ein Haus gebaut, das
für sie und die Kinder Hel-
mut, Werner und Jutta zur
Heimat werden sollte.
Nach der Matura in Stainach
absolviert Helmut Suppan die
Montanuniversität Leoben,
Fachrichtung Hüttenwesen,
die er 1985 als Diplominge-
nieur mit ausgezeichnetem
Erfolg abschließt. Er erhält
eine Anstellung in den damals
noch verstaatlichten Vereinig-
ten Metallwerken Ranshofen-
Berndorf in Braunau am Inn
als Assistent der Betriebslei-
tung.
Fünf Jahre und mehrere Zu-
satzausbildungen später erfolgt
seine Ernennung zum Leiter

des Qualitätsmanagements
für drei Gießereien in Öster-
reich und Deutschland. Er
bringt es schließlich zum tech-
nischen Geschäftsführer der
AMAG Casting GmbH, eines
Tochterunternehmens des in-
zwischen privatisierten und
erfolgreichen Aluminiumkon-
zerns mit 1300 Mitarbeitern
und ca. einer Milliarde Euro
Umsatz.
Gegenstand des Aluminium-
Umschmelz-Gießereibetrie-
bes, den Dipl.-Ing. Suppan
leitet, ist die Aufbereitung
und Verarbeitung von Alu-
schrott. Das so gewonnene
hochwertige Recyclingpro-
dukt ist besonders in der Flug-
zeug- und Autoindustrie be-
gehrt und wird als Walzbarren
an das Schwesterwerk AMAG
Rolling GmbH oder auch als
flüssige Schmelze an oft hun-
dert und mehr Kilometer ent-
fernte Kunden geliefert. Fünf-
zehn Prozent gehen in den
Export.
Dipl.-Ing. Helmut Suppan ist
verheiratet und bewohnt ein
Reihenhaus in Braunau. Seine
beiden Kinder Florian (*1986)
und Karin (*1989) studieren
in Linz bzw. Wien. Ins Ennstal
kommt er für seine Begriffe
viel zu wenig – wenn er seine
Mutter besucht und dies mit
seinen Hobbies Bergsteigen
und Schitourengehen mit Ju-
gendfreunden verbinden
kann. Seine Frau Gertraud,
geb. Steffner, hat ihre Wurzeln
in Ardning, wo ihr Bruder
lebt. Ihre Schwester lebt in
Liezen.

Adolf Schachner

Aufruf an private Zimmervermieter
Immer wieder wird im Bürgerservice des Rat-
hauses nach privaten Zimmervermietern an-
gefragt.

Um über diese Möglichkeit
auch entsprechend Auskunft
geben zu können, ersuchen
wir die Bürger unserer Stadt,
allfällige zur Vermietung ste-
hende Zimmer beim Bürger-
service im Rathaus unter der
Telefonnummer 03612/
22881 bekannt zu geben.

Privatzimmervermieter:
bitte melden!
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Historisches Landeskundeseminar 2015
Literarische Zeitreisen durch das Ennstal

Regionalgeschichte im Spiegel der Literatur
Schriftsteller haben sich manchmal in frühere
Jahrhunderte zurückversetzt und ihre Protago-
nisten Abenteuer im Ennstal erleben lassen, bis-
weilen waren sie Zeitgenossen von historischen
Prozessen.

So erfahren wir aus einer Ballade
über den letzten Traungauer
Herzog Ottokar, der an Aussatz
litt, etwas über mittelalterliche
Schenkungen im Ennstal; aus
Peter Roseggers „Höllbart“ den
Streifzug eines Mitkämpfers im
Bauernkrieg von Schladming
bis nach Eisenerz; von Ludwig
Hunas „Hexenfahrt“ über He-
xenglauben, Aufstände im
Ennstal; von Arthur Achleitners
„Landprofos“ über marodie-
rende Landsknechte und Ge-
genreformation in der Region;
die Volksfrömmigkeit in der
Barockzeit mit Wallfahrten im
Ennstal wird in Paula Groggers
Legenden wieder lebendig, das

Landleben und die wirtschaft-
liche Lage in den Schilderungen
von Reiseschriftstellern um
1840; der beginnende Fort-
schritt (z.B. Eisenbahnbau,
Fremdenverkehr) in Roseggers
Alpenwanderungen; die leid-
vollen politischen Wirren um
1934 und im 2. Weltkrieg in
Erzählungen von Irmgard
Wurmbrand, Franz Kain und
Sepp Plieseis; gegenwärtige Kul-
tur des Ennstales in Werken
von Bodo Hell, Peter Gruber
und Walter Thorwartl.
Die geschichtlichen Hintergrün-
de dieses literarischen Bilderbo-
gens werden in bewährter Manier
von den beiden Historikern Mag.

Dr. Josef Hasitschka und MMag.
Martin Parth im Rahmen des
Landeskundeseminars 2015 an
der Volkshochschule Liezen je-
weils Mittwoch, von 18.30 bis
21.30 Uhr, an sechs Abenden
im kleinen Kulturhaussaal in
Liezen dargeboten. Am Ende
des Kurses besteht wieder die

Möglichkeit, die Wartingerme-
daille des Historischen Vereines
für Steiermark zu erwerben.
Um telefonische Anmeldung
unter 0664 821 64 34 wird ge-
beten. Erster Kursabend am
Mittwoch, 16. September, wei-
tere Abende jeden Mittwoch
bis 21. Oktober.

Geschichtliche Hintergründe in bewährter Manier von den
beiden Historikern Martin Parth (li.) und Josef Hasitschka.

Melden Sie uns
besondere Verdienste

Liezener Bürgerinnen und Bürger!

> In Ihrem Familien-, Freun-
des- oder Bekanntenkreis hat
jemand ein Studium beson-
ders erfolgreich abgeschlos-
sen?

> In Ihrem Familien-, Freun-
des- oder Bekanntenkreis wur-
de jemand mit einer beson-
deren Ehrung bedacht?

> In Ihrem Familien-, Freun-
des- oder Bekanntenkreis hat
jemand eine sonstige außer-
gewöhnliche Leistung er-
bracht?

Und dies gehört Ihrer Mei-
nung nach auch der Öffent-
lichkeit über die Liezener
Stadtnachrichten mitgeteilt.

Dann senden Sie uns Ihren
Beitrag mit ein paar erläu-
ternden Zeilen und einem
Foto.

Die Zustimmung der betrof-
fenen Person vorausgesetzt,
werden wir Ihren Beitrag in

Sicher auch von Interesse für
die Öffentlichkeit: besondere
Verdienste von Liezener Bür-
gerinnen und Bürgern.

den Liezener Stadtnachrichten
veröffentlichen.

Die Abgabe der Texte und
Fotos kann entweder persön-
lich im Bürgerservice im Rat-
haus oder per E-Mail an die
Redaktion der Stadtnachrich-
ten unter stadtamt@liezen.at
erfolgen.
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Zuletzt wurde meist eine mo-
dernisierte Darstellung des
Wappens verwendet.

Das von der Landesregierung
verliehene Wappen von 1947.

Erster Entwurf für das Wappen
von Viktor Jabornik.

Bitte vormerken:
Am Dienstag, den 29. Sep-
tember 2015, hält Univ. Prof.
Johann Josef Böker (Univer-
sität Karlsruhe) im Kulturhaus
einen Vortrag über

Nikolaus Dumba – Bau-
herr und Ehrenbürger in
Liezen
Prof. Böker ist mit seiner Frau
Eigentümer der letzten ver-
bliebenen Villa aus dem Besitz
von Nikolaus Dumba in Lie-
zen und hat sich eingehend
mit Nikolaus Dumba und

der Baugeschichte – auch der abgetragenen Dumba-Villa –
beschäftigt. Beginn: 19.00 Uhr.

Nikolaus Dumba
(1830 bis 1900)

Jahre 1947 mehrere Schreiben
eingetrudelt, in denen kritisiert
wurde, dass so ein Wappen nie
und nimmer hätte verliehen
werden dürfen. Es habe keinen
Bezug zur Geschichte von Lie-
zen, die verschnörkelte Rand-
einfassung sei unschön und
habe auf einem Wappen nichts
verloren und die Mauerkrone
dürfte gar nie auf dem Wappen
sein, weil Liezen ja keine mit
einer Stadtmauer befestigte
Stadt war.
Diese Probleme wären bei ei-
nem neuen Wappen leicht zu

Dringend gesucht: 
Foto vom Lindwurm
Seit 1947 besaß Liezen ein
Stadtwappen. Den feuerspei-
enden Lindwurm von der Ro-
ten Wand. Der Entwurf dazu
stammt vom Lehrer Viktor Ja-
bornik. Eine Gemeinde kann
sich aber nicht einfach selbst
ein Wappen geben, sondern
muss bei der Landesregierung
um die Verleihung ansuchen.
Dabei wird zunächst einmal
penibel geprüft, ob das ge-
wünschte Wappen mit den
Grundsätzen der Heraldik (=
Wappenkunde) übereinstimmt.
Die ersten Entwürfe haben da-
mals natürlich nicht gepasst,
aber nach einigen Änderungen
war es so weit: Liezen erhielt
sein Stadtwappen.
Mit der Zusammenlegung von
Liezen und Weißenbach verlo-
ren auch die früheren Gemein-
dewappen ihre Gültigkeit. Also
muss wieder um die Verleihung
eines Wappens angesucht wer-
den. Nachdem es ja schon ein
Wappen gab, kann das kein
Problem sein? Weit gefehlt.
Beim Land Steiermark sind
nach der Wappenverleihung im

Was es alles gab in Liezen
Interessantes aus der Stadtchronik, hervorgeholt von Karl Hödl

weil er sonst nicht erkennbar
wäre. Aber ein Lindwurm? Wie
sieht der in der Natur aus? Man
sieht ihn so selten! Und jetzt
sind alle Jogger, Wanderer und
Spaziergeher im Bereich Rote
Wand und Angern gefordert:
Wenn Ihnen ein Lindwurm
unterkommt, sofort fotografie-
ren oder ein Handy-Video ma-
chen! Wenn wir nachweisen
können, dass der Lindwurm
tatsächlich grünlichgrau ist,
könnte dieses Wappen weiter-
hin genehmigt werden. Wenn
nicht, tritt Plan B in Kraft. Wie
dieser aussieht und wie die Fo-
tojagd ausgegangen ist, erfahren
Sie im September an dieser
Stelle.

Erste Anwaltliche Auskunft
Jeweils Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr gegen
vorherige telefonische Anmeldung:
Die nächsten Termine 2015:

16. Juni Dr. Walter Kreissl, Rathausplatz 4
(Tel. 03612/22997)

30. Juni MMag. Johannes Pfeifer, Rathausplatz 3
(Tel. 03612/22911)

7. Juli Mag. Karl Pichler, Rathausplatz 4
(Tel. 03612/22997)

21. Juli Dr. Hans-Moritz Pott, Döllacher Straße 1
(Tel. 03612/22199)

18. August Mag. Reinhard Walther, Rathausplatz 4
(Tel. 03612/22997)

1. September Dr. Helmut Weber, Ausseer Straße 32
(Tel. 03612/22297)

Die weiteren Termine des laufenden
Jahres finden Sie auf der Homepage
der Steier märkischen Rechtsanwalts-
kammer www.rakstmk.at unter dem
Link „Service leistungen“.

lösen. Einfach die Mauerkrone
und die Umrandung weglassen,
wie dies in der Vergangenheit
– unerlaubt – beim moderni-
sierten Wappen praktiziert wur-
de. Aber jetzt kommt das Pro-
blem: In der Heraldik gibt es
nur die Farben Rot, Blau,
Schwarz, Grün, selten auch
Purpur, Braun und Grau, sowie
die Metalle Gold und Silber.
Unser Lindwurm ist aber grün-
lichgrau. Das ist keine heraldi-
sche Farbe und außerdem darf
in der Heraldik nie Farbe auf
Farbe (in unserem Fall Grün-
lichgrau auf Rot) liegen! Eine
Ausnahme gibt es nur, wenn z.
B. ein Eisvogel in natürlichen
Farben dargestellt werden muss,
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Bärbl Etschbacher, vielen Liezenern als langjährige Mitarbeiterin des Notars Dr. Johann Pfeifer bekannt, arbeitet seit einiger
Zeit ehrenamtlich im Stadtarchiv mit und hat an der Gestaltung dieser Seite mitgewirkt.
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70 Jahre

Bürgermeister Rudi Hakel &
Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner gratulierten …

❚ Wegscheider Markus, Hauptplatz 3
❚ Fischelschweiger Margit, Hauptplatz 10
❚ Maierl Johann, Fronleichnamsweg 5
❚ Gschaider Anton, Im Winkel 257
❚ Kohlhofer Karl, Tausinggasse 98
❚ Wegscheider Irmgard, Südtiroler Gasse 5
❚ Trempeniotis Reingard, Hauptplatz 8
❚ Plank Robert, Dr.-Karl-Renner-Ring 34
❚ Bichler Heidemarie, Steirergasse 234
❚ Kindermann Brigitte, Am Weißen Kreuz 6
❚ Kuketz Hildegund, Rathausplatz 6
❚ Stanek Johann, Admonter Straße 46

❚ Haar Rosemarie, Langpoltenstraße 133
❚ Gritsch Anton, Roseggergasse 7
❚ Stadlmann Helga, Ausseer Straße 39
❚ Schach Edda, Grimminggasse 24
❚ Steiner Margarete, Schlagerbauerweg 3
❚ Suppan Johanna, Tausing 61
❚ Ferdin Christine, Reithtal 21
❚ Haidler Mathilde, Schillerstraße 6
❚ Repnik Friedrich, Waldweg 14
❚ Huber Helga, Dr.-Karl-Renner-Ring 10
❚ Platzer Margarethe, Salbergweg 9
❚ Pacher Johanna, Reithtal 27
❚ Stachel Irmgard, Grimminggasse 20
❚ Pesec-Foltin Martha, Fronleichnamsweg 4
❚ Jokesch Margaretha, Ausseer Straße 47
❚ Gaigg Ernst, Flurweg 7
❚ Luttenberger Karl, Birkenweg 12
❚ Egger Renate, Ausseer Straße 28

Vor 100 Jahren
Im Juni 1915 gab es einen Bür-
germeisterwechsel. Der Uhr-
machermeister Carl Dobler leg-
te sein Amt zurück. Nachfolger
wurde der Glasermeister Hein-
rich Kogler. Nicht nur öster-
reichische Soldaten gerieten im
Ersten Weltkrieg in Gefangen-
schaft, auch ausländische Ge-
fangene kamen nach Öster-
reich. Der Gemeinderat be-
schloss, 30 gefangene Russen
für landwirtschaftliche Arbeiten
in Liezen anzufordern. Später
stellte die Gemeindevertretung
an den Bezirksausschuss aber
den Antrag, die Straße von Lie-
zen nach Admont zu verbreitern
und die gefangenen Russen für
diese Arbeiten heranzuziehen.

Vor 75 Jahren
Das Einrücken zur deutschen
Wehrmacht war lebensgefähr-
lich. Und nicht alle Männer
wollten sich dieser Gefahr aus-
setzen. Also suchte man Gründe,
warum man keineswegs einrü-
cken könne. Die Gemeinden
mussten für jeden wehrfähigen
Mann eine Wehrstammkarte
ausfüllen und darauf auch mög-
liche Befreiungsgründe anfüh-
ren. Ein wichtiger Befreiungs-
grund war zum Beispiel die Un-
abkömmlichkeit in der Land-
wirtschaft. Das Wehrmeldeamt
sah sich veranlasst, die Gemein-
den eindringlich zu ermahnen,
nur richtige Angaben zu machen
und nicht aus Gefälligkeit fal-
sche Angaben zu bestätigen.

Liezen im Rückblick
von Amtsdirektor i.R. Karl Hödl und Bärbl Etschbacher

Vor 25 Jahren
Die Geschichte der Firma No-
ricum, die es in Liezen nur bis
30. September 1989 gab, neigte
sich dem Ende zu. In Linz fand
der große Noricumprozess statt,
in Liezen sollte die neue „Ma-
schinenfabrik Liezen AG“ nur
mehr zivile Produkte erzeugen.
Doch die militärische Produk-
tion der Vergangenheit war noch
vorhanden. Zeitungen berich-
teten, dass 57 Kanonen im Wert
von rund einer Milliarde Schil-
ling in Liezen lagerten. Ge-
schäftsführer Dkfm. Ulrich Po-
povic teilte mit, dass 20 Kano-
nen „so gut wie verkauft“ waren.
Für die anderen Kanonen wur-
den – unter größter Geheim-
haltung – Käufer gesucht.

Vor 50 Jahren
Bei allen Gemeinderatswahlen
seit 1945 war die SPÖ die
stärkste Partei, den Bürgermeis-
ter stellte aber seit 1950 immer
die Koalition der beiden schwä-
cheren Parteien ÖVP und FPÖ.
Seit 1953 war Karl Wimmler
Bürgermeister und konnte von
Wahl zu Wahl einen Zuwachs
an Stimmen verzeichnen. 1965
gelang es der SPÖ mit ihrem
Spitzenkandidaten, dem Volks-
schuldirektor Johann Voglhuber,
13 Mandate und damit die ab-
solute Mehrheit zu erringen.
Bürgermeister wurde Johann
Voglhuber, Vizebürgermeister
wurden Heinrich Ruff und Karl
Wimmler, Finanzreferent wurde
Ing. Josef Letmaier.

75 Jahre

❚ Ruhdorfer Helga, Ausseer Straße 40
❚ Dipl.-Ing. Rech Dieter, Salzstraße 30
❚ Kury Wolfgang, Hauptstraße 16
❚ Seidl Helmut, Grimminggasse 35
❚ Ing. Pfisterer Helmut, Tausing 58
❚ Abel Erika, Fronleichnamsweg 20
❚ Mayerl Hermann, Dorfstraße 194
❚ Besser Elfriede, Pyhrn 68
❚ Winkler Brigitte, Engeltalsiedlung 253
❚ Lux Gertraud, Müllnerweg 277
❚ Wiesler Margarete, Hauptplatz 13

75 Jahre

❚ Missethon Friederike, Pyhrn 69
❚ Schmidt Erwin, Hauptstraße 41 a
❚ Luder Katharina, Schillerstraße 10
❚ Lichtfuß Johann, Rainstrom 13
❚ Kaltenbrunner Franz, Hauptstraße 37
❚ Winkler Norbert, Engeltalsiedlung 253

80 Jahre
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❚ Haberger Adalbert, Dorfstraße 215
❚ Hier Maria, Alpenbadstraße 17
❚ Abel Heinrich, Fronleichnamsweg 20
❚ Slansek Eduard, Kulturhausstraße 21
❚ Schleifer Anton, Pyhrn 31
❚ Siegl Livia, Sonnau 21

Goldene Hochzeit 50 Jahre Ehe

❚ Capellari Ingeborg und Wilhelm, Dorfstraße 29
❚ Schachner Agnes und Adolf, Tausing 40
❚ Wind Ursula und Franz, Salbergweg 7
❚ Bucheder Margarethe und Engelbert, Tausing 43
❚ Tuttner Gertraud und Friedrich, Weißenbach Hauptstraße 1 a
❚ Stradner Ursula und Günther, Hauptstraße 16
❚ Zechner Veronika und Gottfried, Ausseer Straße 47

Diamentene Hochzeit 60 Jahre Ehe

❚ Scherz Anna und Ing. Alfred, Dorfstraße 163
❚ Fabian Maria und Anton, Weißenbach Grimminggasse 148

… zur Hochzeit

Mädchen:
❚ Beatrice Serbu und Manuel Boschetti eine Charlene
❚ Nicole Tatzreiter und Martin Schörkhuber eine Leonie
❚ Dragana und Slobodan Novakovic eine Elena
❚ Katalin und Gabor Windisch eine Maja
❚ Sonja Bamminger und Reinhold Grießebner eine Sophia
❚ Maria und Michael Bunghardt eine Valentina
❚ Ermina und Nedim Zahirovic eine Sara
❚ Ursula und Hans Knauss eine Leya
❚ Naida und Fuad Selman eine Emina
❚ Bettina Eibl und Martin Mandl eine Sophie
❚ Baumann Bianca und Michael Slansek eine Lia
Knaben:
❚ Veronika und Alexander Spitzer einen Markus
❚ Petra Winterer und Erich Rappold einen Liam
❚ Elke und Philipp Thalhammer-Ciomer einen Roman
❚ Melanie und Johann Planitzer einen Dominik
❚ Manuela Spannring und Sajad Khan einen Amon
❚ Danijela Blascain und Denis Rejduk einen Djordje
❚ Kerstin Kerschbaumer und Christoph Grießer einen Niklas
❚ Kathrin Mandl und Peter Platzer einen Markus
❚ Nadine Schupfer einen Lionel
❚ Daniela und Tashi Wangail einen Emil
❚ Ursula Jost-Meitz und Helmut Meitz 

einen Paul und einen Theodor
❚ Beatrice Quast einen Marvin
❚ Amina und Nedim Ahmetovic einen Merjem
❚ Ivana und Damjan Calis einen Luka

❚ Josipović Alen, Trieben und
Glavota Ivana, Liezen

80 Jahre

90 Jahre

❚ Holzinger Engelbert, Am Brunnfeld 10
❚ Dr. Kitzmüller Alois, Gartenweg 1
❚ Oberaigner Pauline, Grimminggasse 4
❚ Missethon Josefine, Röthweg 20
❚ Oberwemmer Karl, Pyhrn 28
❚ Fadinger Wilfried, Langpoltenstraße 129
❚ Wirnsberger Rosa, Rainstrom 5 b
❚ Bindlechner Margarethe, Steirergasse 99
❚ Lechner Adalbert, Pyhrn 49
❚ Zamberger Hermann, Erzweg 33
❚ Sulzbacher Herbert, Tausinggasse 131
❚ Landl Ida, Dr.-Karl-Renner-Ring 12
❚ Fasching Theresia, Grimminggasse 24 a
❚ Oberleitner Gertrude, Hauptstraße 16
❚ Dicker Peter, Alte Gasse 4
❚ Wartegger Theresia, Ausseer Straße 41
❚ Rohrer Wilhelm, Grimminggasse 12
❚ Torda Pauline, Erzweg 33
❚ Müller Erna, Schillerstraße 14
❚ Holzinger Hermine, Grimminggasse 11
❚ Neuhold Judith, Alpenbadstraße 12

85 Jahre

❚ Steindl Christine, Erzweg 33
❚ Fleischmann Margaretha, Erzweg 33
❚ Schmaranzer Paula, Rainstrom 6
❚ Gerstbrein Alois, Südtiroler Gasse 5

96 Jahre
❚ Ritzinger Gertrude, Mautweg 16
❚ Gangl Herfried, Dr.-Karl-Renner-Ring 33

97 Jahre
❚ Gierl Antonie, Ausseer Straße 88

❚ Knaus Margarethe, Erzweg 33

101 Jahre

❚ Vukosavljević Miladin und Gojković Dejana, beide Liezen
❚ Mag. Wippel Werner und Goldgruber Petra, 

beide Aigen im Ennstal
❚ Mag. Kalsberger Christoph und Steiner Lisa, beide Liezen
❚ Brunner Robert und Schützeneder Tanja, beide Liezen
❚ Oǧuz Ibrahim Halil und Oǧuz Alena, beide Liezen

Otto Kolb (88) ❚ Magdalena Mußnig (82)
Katharina Höfler (95) ❚ Johann Neubauer (69)

Johann Speckmoser (62) ❚ Juliane Schubert (87)
Sabine Leitner (74) ❚ Elisabeth Schussnig (91)

Adele Schmied (90) ❚ Maria Gierer (92)
Beate Gugl (47) ❚ Hermine Hasenauer (85)

Heribert Puff (54) ❚ Elisabeth Schneeberger (70)
Maria Kern (91) ❚ Edith Schermann (60)

Werner Vierthaler (62) ❚ Maria Arnold (88)
Maxentius Fleischmann (92) ❚ Christine Huber (80)

Maria Abram (65) ❚ Friedrich Bürscher (86)
Gudrun Ladstätter (75) ❚ Slavko Milisic (58)

Margarete Haar (73) ❚ Günther Sandner (76)
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